
WeilemerWeilemerWeilemerWeilemerWeilemerWeilemerWeilemerWeilemerWeilemerWeilemerWeilemer
Blä t tleBlä t tleBlä t tleBlä t tleBlä t tleBlä t tle

Bauarbeiten in der Wilhelmstraße
gehen in die Endrunde

Die Gemeindeverwaltung möchte sich bei den Anliegern in der in der Wilhelmstraße/

Bahnhofstraße sowie im engen Umkreis betroffenen Anliegern für die Geduld und

das Verständnis für die unvermeidbaren Beeinträchtigungen durch Schmutz, Staub,

Lärm und die Einschränkungen während der Bauzeit bedanken.

Näheres im Innenteil

26. November 2020
Nummer 48
60. Jahrgang

AMTSBLATT DER GEMEINDE WEIL IM SCHÖNBUCH MIT NEUWEILER UND BREITENSTEIN
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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung
Telefon (0 71 57) 12 90-1 40

Ortsvorsteher Thomas Müller
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteher Volker Goldmann
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 - 1 95

Ortsverwaltung Neuweiler
Montag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 -1 91

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de

Cornelia Kreuzer, Telefon (01 51) 12 48 97 75
E-Mail: cornelia.kreuzer@holzgerlingen.de

Sprechzeiten im Lachental
Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung.

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.heldmaier@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr
 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:
Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:  
Kostenfreie Rufnummer 11 61 17. 
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzliche Versicherte unter (07 11) 96 58 97 00

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe
Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 Euro.

26. November 2020
Schönbuch-Apotheke Holzgerlingen 
Böblinger Str. 9 
71088 Holzgerlingen 
Tel.: (0 70 31) 74 25 00

Rotbühl-Apotheke 
Leonberger Str. 29
71063 Sindelf ngen (Mitte) 
Tel.: (0 70 31) 7 08 20

27. November 2020
Apotheke am Maurener Weg
Maurener Weg 70
71034 Böblingen (West)
Tel.: (0 70 31) 27 58 68

28. November 2020
Hibiscus-Apotheke Hildrizhausen 
Altdorfer Str. 9 
71157 Hildrizhausen
Tel.: (0 70 34) 86 45

Apotheke im Spitzholz 
Feldberstr. 61
71067 Sindelf ngen (Nord)
Tel.: (0 70 31) 80 55 77

29. November 2020
Bahnhof-Apotheke Böblingen 
Bahnhofstr. 19
71034 Böblingen (West)
Tel.: (0 70 31) 2 52 23

30. November 2020
Linden-Apotheke Schönbuch 
Hauptstr. 53
71093 Weil im Schönbuch
Tel.: (0 71 57) 6 16 09

Atlas-Apotheke Dagersheim
Hauptstr. 11
71034 Böblingen
Tel.: (0 70 31) 67 13 30

1. Dezember 2020
Waldburg-Apotheke Böblingen 
Postplatz 14 
71034 Böbingen (Ost) 
Tel.: (0 70 31) 2 50 43

2. Dezember 2020
Apotheke am Eichle in Schönaich 
Holzgerlinger Str. 3 
71101 Schönaich 
Tel.: (0 70 31) 4 14 97 77

Rotbühl-Apotheke 
Leonberger Str. 29 
71063 Sindelf ngen (Mitte) 
Tel.: (0 70 31) 7 08 20
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Adventskalender 2020 
Ab 1. Dezember können Sie hier täglich  

eine neue musikalische Überraschung des  

Jungen Streichorchesters Weil im Schönbuch 

ansehen und anhören: 

https://rebrand.ly/adventskalender 

 

Oder einfach QR-Code scannen: 

(keine Anmeldung erforderlich) 

Sternsingen und Corona – aber sicher!

In vielen ärmeren Ländern hat sich die Situation für die Mädchen und

Jungen durch die Corona-Pandemie noch mehr verschlimmert. Schulen

sind immer noch geschlossen, Krankenhäuser können die Menschen

nicht versorgen, und in manchen Ländern drohen Hungersnöte.

Und bei uns freuen sich viele Menschen darauf, dass gerade

diesmal – in diesen unsicheren Zeiten – die Sternsinger den

Segen bringen.

Mit Hygienekonzept und Abstand werden Sternsingergruppen in ganz

Deutschland unterwegs sein. Wenn du dabei sein möchtest, dann melde

dich bis zum 29.November.

Für Weil und Neuweiler:
Petra Höwing 0174/1770379
Anja Papadopoulos 0172/6051665
Regina Schilling 0172/9187094
Sabine Werner 0176/87922408
Mailadresse sternsinger-weil@gmx.de

Für Breitenstein:
Katrin Schütz 0171/6418613
Mailadresse schuetzkat@gmx.de

„Aktion Einkaufshilfe“
Wir wollen helfen, dass niemand in der Coronakrise übersehen wird und ohne Hilfe bleibt.

Wir sind für Sie da und helfen Ihnen

� wenn Sie in Quarantäne sind

� wenn Sie nicht in der Lage sind, Ihre Wohnung zu verlassen

� wenn sie wegen Ihres Alters oder Vorerkrankungen Ihre Wohnung nicht verlassen sollten

� oder Sie aus anderen Gründen Hilfe brauchen

Wir vermitteln Ihnen freiwillige Helfer, die für Sie Einkäufe, sonstige Besorgungen und Gänge übernehmen.
Bitte melden Sie sich telefonisch in unserem Gemeindebüro. Unsere Mitarbeiterinnen nehmen Ihren Anruf entgegen und sind
für Sie da.
Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie weitere Anliegen haben oder Unterstützung brauchen, an die wir noch gar nicht gedacht
haben.

Telefonnummer: 07157-520703
Dienstag von 15-17 Uhr und
Donnerstag und Freitag von 9-12 Uhr

Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten anrufen,
sprechen Sie Ihr Anliegen bitte auf den Anrufbeantworter.

Für seelsorgerliche Gespräche dürfen Sie sich selbstverständlich an
Pfarrer Krusemarck (07157-520628) wenden.

Ihre Evangelischen Kirchengemeinden
Weil im Schönbuch und
Breitenstein-Neuweiler
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Bd. 2 der Fantasy Reihe in der Mailin
versucht in ihr altes Königreich zurückzukehren

Ein wunderschön illustriertes
Buch über die zentralen Fragen

des Lebens

Die Buchreihe Kalifornische Träume –
Cecilia führt  mit viel Liebe ihre
Vanillefarm. Die Winterstimmung in
den Büchern werden Sie verzaubern

Drei Freunde treffen sich über ein
Wochenende und sprechen über das

rätselhafte Verschwinden einer
Freundin

Das Leben der Maria Montessori als
spannender biografischer Roman



6 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 48

Donnerstag, 26. November 2020

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und 
Umweltausschusses fndet am
Dienstag, 1. Dezember 2020, um 19.30 Uhr
im Turnerheim, Dettenhäuser Str. 30 statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Öffentlich
1) Baugesuche und Bauvoranfragen
2) Bekanntgaben
3) Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte

Erläuterungen zu TOP 1
• Befreiungsantrag: Errichtung eines Carports, 

Tübinger Straße 55, 
Flst.Nr. 6895/2, 71093 Weil im Schönbuch

• Bauantrag: Errichtung eines Schuppens, Gern-
weg 10, 
Flst.Nr. 653, 71093 Weil im Schönbuch

• Bauantrag: Neubau einer Obstsortierhalle, Ge-
wann Krumme Lehle, 
Flst.Nr. 2839, 71093 Weil im Schönbuch

• Bauantrag: Neubau eines Wohnhauses, Im Maier-
hof, Flst.Nr. 342/8, 
71093 Weil im Schönbuch

• Befreiungsantrag: Errichtung eines Stellplatzes, 
Tübinger Straße 57, 
Flst.Nr. 6895/3, 71093 Weil im Schönbuch

Gez.
W. Lahl
Bürgermeister

N A C H T R A G S H A U S H A L T S S A T Z U N G
des Zweckverbandes „Gewerbepark Sol“ für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund der §§ 5, 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ), i.d.F. vom 16.09.1974 
(GBl.S. 408), i.V.m. § 79 und 82 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der derzeitigen Fassung 
hat die Verbandsversammlung am 2. November 2020 folgende Nachtrags-Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2020 beschlossen:

1. im Ergebnishaushalt

bisher festgesetzt Änderung um Neue festgesetzte

(Gesamt-) Beträge (+/-) (Gesamt-) Beträge

EUR EUR EUR

ordentlichen Erträge von          191.500 € 0 € 191.500 €

  ordentlichen Aufwendungen von   191.500 € 0 € 191.500 €
veranschlagtes ordentliches 
Ergebnis

0 € 0 € 0 €

außerordentlichen Erträge von          0 € 0 € 0 €

  außerordentlichen Aufwendungen von   0 € 0 € 0 €

veranschlagtes Sonderergebnis 0 € 0 € 0 €

veranschlagtes Gesamtergebnis 0 € 0 € 0 €

 

2. Finanzhaushalt
bisher 

festgesetzt Änderung um
Neue 

festgesetzte
(Gesamt-) 
Beträge (+/-)

(Gesamt-) 
Beträge

EUR EUR EUR

Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von      

118.500 € 0 € 118.500 €

  
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von   

111.500 € 0 € 111.500 €

Zahlungsmittelüberschuss 
Ergebnishaushalt

7.000 € 0 € 7.000 €

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
von         

500.000 € -458.000 € 42.000 €

  
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
von   

2.700.000 € 4.509.000 € 7.209.000 €

Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit

2.200.000 € 4.967.000 € 7.167.000 €

Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von        

2.350.000 € 4.550.000 € 6.900.000 €

  
Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von   

500.000 € -500.000 € 0 €

Finanzierungsmittelüberschuss 
aus Finanzierungstätigkeit

1.850.000 € 5.050.000 € 6.900.000 €

Änderung 
Finanzierungsmittelbestand

-343.000 € 83.000 € -260.000 €
 

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden die voraussichtlich anfallenden Erträge und Aufwendungen sowie 
die eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen wie folgt festgesetzt:

§2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung)
erhöht sich um  4.550.000 Euro
von bisher  2.350.000 Euro
auf  6.900.000 Euro

Mitteilungsblatt  
Weil im Schönbuch
Erscheinungstag in der Regel Donnerstags.

Herausgeber ist das Bürgermeisteramt,  
71093 Weil im Schönbuch, Marktplatz 3,   
Telefon (0 71 57) 12 90-0, Telefax (0 71 57) 12 90-43

Redaktion: Martin Feitscher, Gemeindeverwaltung, 
Telefon (0 71 57) 12 90-42

Verantwortlich für den Amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Wolfgang Lahl, Marktplatz 3,   
71093 Weil im Schönbuch

Druck, Anzeigenteil und Verlag:
KREISZEITUNG Böblinger Bote,
Wilhelm Schlecht GmbH & Co. KG
Wilhelmstraße 34, 71034 Böblingen

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Jonathan Möller, Anzeigenleiter
Telefon (0 70 31) 62 00-25, Fax (0 70 31) 62 00-78
E-Mail: anzeigen@krzbb.de

Redaktionsschluss: Dienstag, 13.00 Uhr
Anzeigenschluss: Dienstag, 10.00 Uhr  
Für Anzeigen gilt die Preisliste Nr. 58,   
gültig ab 1. Januar 2020.

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

krzbb.de

Anzeigenannahme per E-Mail:  
anzeigen@krzbb.de
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§ 3
Kassenkredit

Der Höchstbetrag der Kassenkredite  
erhöht sich um  0 Euro
von bisher  38.300 Euro
auf  38.300 Euro

§ 4
Verbandsumlagen

Die Verbandsumlagen (§ 15 der Verbandssatzung) 
bleiben unverändert.
Die endgültige Festsetzung der Umlagen erfolgt 
beim Jahresabschluss.
Holzgerlingen, 2. November 2020
gez.
Wolfgang L a h l
Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Böblingen – Kommunalaufsicht 
– hat die Gesetzmäßigkeit der Nachtragshaushalts-
satzung mit Erlass vom 12.11.2020 bestätigt.
Gleichzeitig wurde der Gesamtbetrag der vorgese-
henen Kreditaufnahmen iHv. 6.900.000 Euro nach § 
87 Abs. 2 GemO iVm. § 20 GKZ sowie § 12 Abs. 1 
Satz 3 EigBG genehmigt.
Der Nachtragshaushaltsplan liegt entsprechend 
§ 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 20.11.2020 bis 
30.11.2020 (einschließlich) während den üblichen 
Öffnungszeiten in den Rathäusern in der Stadt Holz-
gerlingen (Zimmer 1.51 Altbau) und in der Gemeinde 
Weil im Schönbuch (Zimmer 2) öffentlich aus.
Holzgerlingen, den 16. November 2020
gez.
Jean-Rémy Planche
Geschäftsführer

Öffentliche Bekanntmachung der 
Jahresrechnung 2019 der Gemeinde 
Weil im Schönbuch und der Jahres-
rechnung 2019 des Eigenbetriebs 
Gemeindewerke Weil im Schönbuch
Die Jahresrechnungen 2019 werden aufgrund von § 
95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hiermit öffentlich bekannt gemacht.

I
Feststellung der Jahresrechnungen

Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2019 am 
24.11.2020 wie folgt festgestellt:
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 
 33.914.655,39 Euro
davon
im Verwaltungshaushalt  27.606.964,84 Euro
und
im Vermögenshaushalt  6.307.690,55 Euro
Der Wirtschaftsplan für des Eigenbetriebs Gemein-
dewerke 2019 wurde am 24.11.2020 wie folgt fest-
gestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019
Die Rechnung des Wirtschaftsjahrs 2019 schließt 
saldiert mit einem Gewinn in Höhe von

302.327,84 Euro

ab.

1.1 Bilanzsumme  21.535.540,85 Euro

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf:

das Anlagevermögen 21.032.182,15 Euro

das Umlaufvermögen 503.358,70 Euro

die Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 Euro

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf:

die Allgemeine Rücklage 1.727.401,89 Euro

den Verlust -164.945,35 Euro

die empfangenen Ertragszuschüsse 4.329.490,80 Euro

Rückstellungen 14.700,00 Euro

die Verbindlichkeiten 15.628.893,51 Euro

1.2 Jahresgewinn

1.2.1 Summe der Erträge 2.835.035,86 Euro

1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.532.708,02 Euro

1.2.3 Jahresgewinn 302.327,84 Euro

2. Weitere Beschlüsse

Gewinn und Verlust

1. Wasserversorgung:

Der Jahresgewinn von 38.930,39 Euro wird auf neue Rechnung vorgetragen und auf den Verlustvortrag 
aufgerechnet. (Stand 31.12.2019: 428.342,80 Euro)

2. Klärwerke und Kanäle:

Die Jahresgewinne beim Betriebszweig Kläranlagen von 16.784,21 Euro und beim Betriebszweig Kanäle 
von 246.613,24 Euro werden auf neue Rechnung 2020 vorgetragen und im Jahr 2019 an den Haushalt 
der Gemeinde durch die dort bereits vollzogene Gewinnausschüttung abgeführt.

Kassenmehrausgabe/Kassenmehreinnahme

3. Der Stand der Kassenmehrausgaben beim Betriebszweig Wasserversorgung wird zum 31.12.2019 auf 
59.733,54 Euro festgestellt.

4. Der Stand der Kassenmehreinnahmen beim Betriebszweig Kläranlagen wird zum 31.12.2019 auf 
384.681,23 Euro festgestellt.

5. Der Stand der Kassenmehrausgaben beim Betriebszweig Kanäle wird zum 31.12.2019 auf 1.859.343,56 
Euro festgestellt.

Darlehensaufnahme

6. Die in Summe entstandenen Kassenmehrausgabe beim Eigenbetrieb von 1.534.395,87 Euro wird, soweit 
rechtlich möglich, durch ein Kommunaldarlehen gedeckt.

Über- bzw. Unterdeckung bei den Betriebszweigen Kläranlagen und Kanäle

7. 2019 ist bei den Betriebszweigen Kläranlagen und Kanäle summarisch eine Überdeckung von 184.250,64 
Euro entstanden. Am 31.12.2019 belaufen sich die noch in den kommenden Jahren verrechenbaren 
Überdeckungen im Abwasserbereich auf 243.120,80 Euro. Diese Überdeckungen werden auf neue Rech-
nung vorgetragen, mit den Gebühren der Folgejahre verrechnet und im gesetzlichen Zeitraum an die 
Gebührenschuldner zurückgegeben.

8. Die Betriebsleitung wird gem. § 16 Abs. 3 Ziff. 3 des Eigenbetriebsgesetzes entlastet.

9. Der Verlustvortrag wird generell nicht mit dem Eigenkapital verrechnet.

II

Vermögensübersicht des Kämmereihaushalts

Bezeichnung Anfangsstand Zugänge Abgänge Endstand

Euro Euro Euro Euro

Beteiligungen
und Wertpapiere 1.726,08 0,00 0,00 1.726,08

Forderungen
aus Geldanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00

Rückzahlungsverpfichtungen aus
Kreditaufnahmen 1.253.010,91 206.636,78 322.219,40 1.137.428,29

Pro-Kopf-Verschuldung 124,59 0,00 32,04 92,55

Von der Gemeinde in ihr Sonderver-
mögen eingebrachtes Eigenkapital

1.113.340,34 0,00 0,00 1.113.340,34

Forderung aus inneren Darlehen  
des Sondervermögens

1.839.230,49 0,00 582.606,00 1.256.624,49

Forderung aus der Kassenmehraus-
gabe des Sondervermögens

1.991.465,00 0,00 72.387,90 1.919.077,10
krzbb.de

Das Angebot Ihrer Anzeige
ist Information für unsere Leser.
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Verbindlichkeiten aus der  
Kassenmehreinnahme des  
Sondervermögens

214.707,27 169.973,96 0,00 384.681,23

Kapitaleinlagen in Zweckverbänden 27.659,84 0,00 0,00 27.659,84

Allgemeine Rücklage 4.329.788,16 542.237,39 0,00 4.872.025,55

Summe 10.770.928,09 918.848,13 977.213,30 10.712.562,92

III
Die Jahresrechnungen liegen in der Zeit vom 27.11. bis 11.12.2019 je einschließlich beim Bürgermeisteramt 
Weil im Schönbuch, Marktplatz 3, Finanzverwaltung, Zimmer 3, öffentlich aus und sind zusätzlich über die 
Homepage der Gemeinde Weil im Schönbuch abrufbar.
gez.
– L a h l –
Bürgermeister

des Erstattungsbetrages sind die zu dem Beendi-
gungszeitpunkt im Anlagennachweis ausgewiese-
nen Restbuchwerte. Maßgebend für die Ermittlung 
ist der Durchschnitt des in den vorangegangenen 5 
Jahren angelieferten entwässerten Klärschlamms. 
Kommt es mit einem Nachfolgeanlieferer zu einer 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung ist ein Übertrag 
der Restbuchwerte auf diesen möglich. Eventuell 
entstehende Differenzen müssen dem Zweckver-
band ausgeglichen werden. Dieser Ausgleich ist in 
der abzuschließenden öffentlich-rechtlichen Verein-
barung zu regeln.

§ 5 Kostenregelungen

Die Kostenerhebung erfolgt nach den folgenden Kri-
terien:

Pro Tonne angelieferter entwässerter Klärschlamm-
menge incl. Transport mit einem Feststoffgehalt

bis zu 30 %: 115,00 Euro

über 30 %: 110,00 Euro.

Die Preise verstehen sich incl. Mehrwertsteuer.

Sollten sich die Preise für die Entsorgung durch die 
Fa. MSE aus berechtigten Gründen verändern, er-
folgt eine entsprechende Veränderung der vorge-
nannten Preise. Im Übrigen gelten sie für die gesam-
te Vertragslaufzeit.

Die Abrechnung der in den Ziffer 1 genannten Kos-
ten erfolgt jährlich. Die Abrechnung ist spätestens 
zum 31. März des Folgejahres zu erstellen und dem 
Anlieferer offenzulegen.

Der Anlieferer leistet vierteljährliche Abschlagszah-
lungen auf die endgültigen Kosten. Die Menge er-
rechnet sich auf der Grundlage der jeweils im Vorjahr 
bereitgestellten Menge. Die Abschlagszahlungen 
sind jeweils zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November eines Jahres fällig.

Sollte es zu einer Überschreitung der Grenzwerte 
bei einzelnen Parametern kommen, berechnet MSE 
aufgrund des erhöhten logistischen Aufwands einen 
Zuschlag auf den vertraglich geregelten Abrech-
nungspreis. Bei Überschreitung von Grenzwerten 
wird der Zweckverband Proben und Untersuchun-
gen der einzelnen Klärschlämme vornehmen. Ist der 
Grenzwert nachgewiesen nur im Klärschlamm eines 
Anlieferers überschritten, so werden die Mehrkosten 
diesem Anlieferer in Rechnung gestellt. Wird nachge-
wiesen, dass der Grenzwert in mehreren Klärschläm-
men überschritten ist, so werden die Mehrkosten im 
Verhältnis zu der jeweiligen belasteten Klärschlamm-
menge den betroffenen Anlieferern weiterberechnet.

§ 5 a Rückabwicklung der Ertragszuschüsse

Der Zweckverband hat an den Anlieferer den im 
Rahmen der Baufnanzierung an den Zweckverband 
weitergeleiteten restlichen Ertragszuschuss nach 
dem Stand vom 31.12.2007 (Restbuchwert) in Höhe 
von 508.093,08 Euro zum 31.12.2007 zurückbezahlt.

Der Anlieferer hat dem Zweckverband zum 31. De-
zember 2007 ein Darlehen in gleicher Höhe gewährt. 
Die Zinsen betragen 5 % p.a. ab 1. Januar 2008.

Die Tilgungsbeträge entsprechen den Abschreibun-
gen lt. Anlageverzeichnis des Zweckverbands. Zin-
sen und Tilgung werden jeweils zum 31. Dezember 
eines jeden Jahres fällig. Zinskapitalbasis ist der 1. 
Januar eines jeden Jahres.

Das Darlehen kann von jedem Partner mit 1 Jahr 
Kündigungsfrist schriftlich zum 31. Dezember eines 
jeden Jahres gekündigt werden.

§ 6 Haftungsausschluss

Sofern es bei der Trocknungsanlage des Zweckver-
bands zu Betriebsausfällen (z.B. wegen Wartungs- und 
Reparaturarbeiten) kommt, wird der Zweckverband 
unverzüglich darüber unterrichten. Eine Annahme von 
Klärschlamm kann dann beim Zweckverband nicht 
mehr erfolgen. Der Anlieferer hält für solche Fälle eine 
eigene Zwischenlagermöglichkeit für mindestens zwei 
Wochen selbst vor. Bei längerem Betriebsausfall der 
Trocknungsanlage übernimmt der Zweckverband die 
Ersatzentsorgung. Die Kosten hierfür fießen in die 
Kostenberechnung nach § 5 ein.

Neufassung der öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung zur Trocknung 
und Entsorgung von entwässertem 
Klärschlamm aus der öffentlichen 
Abwasserbeseitigung
zwischen dem

Zweckverband Gruppenklärwerk Aichtal mit Sitz 
in Schönaich,

vertreten durch den Verbandsvorsitzenden Bürger-
meister Dr. Daniel Schamburek

(Zweckverband)

und der

Gemeinde Weil im Schönbuch,

vertreten durch den Bürgermeister Wolfgang Lahl

(Anlieferer)

Vorbemerkungen

Der Zweckverband Gruppenklärwerk Aichtal mit Sitz 
in Schönaich hat auf dem Gelände der Kläranlage eine 
solare Klärschlammtrocknungsanlage errichtet. Die 
Anlage ist so ausgelegt, dass auch der vorentwässerte 
Klärschlamm von den Kläranlagen des Abwasserver-
bands Schaichtal mit Sitz in Dettenhausen, der Klär-
anlage Totenbachtal in Weil im Schönbuch und der 
Kläranlage in Waldenbuch angeliefert, getrocknet und 
anschließend entsorgt werden kann.

Zur Regelung der Rechtsbeziehung zwischen dem 
Zweckverband und den Anlieferern wurde bereits im 
Jahr 2005 bzw. 2012 eine öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung abgeschlossen.

Der Zweckverband Gruppenklärwerk Aichtal wird 
im Jahr 2020 dem neu gegründeten Zweckverband 
Klärschlammverwertung Böblingen (KBB) beitreten. 
Langfristig spielt besonders die Entsorgungssicher-
heit eine große Rolle. Aus diesem Grund wird der 
KBB eine zentrale Klärschlammmonoverbrennungs-
anlage in Böblingen bauen. Der Zweckverband 
Gruppenklärwerk Aichtal wird dann seinen Klär-
schlamm ebenfalls über diese Monoverbrennungs-
anlage entsorgen. Die Inbetriebnahme dieser Anlage 
ist für das Jahr 2026 geplant.

Für die Planungssicherheit aller Beteiligten soll die 
öffentlich-rechtliche Vereinbarung neugefasst wer-
den und es wird eine Laufzeit bis zur Inbetriebnahme 
der Monoverbrennungsanlage angestrebt.

§ 1 Vereinbarungsgegenstand

Gegenstand der Vereinbarung ist die Trocknung und 
Entsorgung der angelieferten Klärschlämme unter 
Inanspruchnahme einer solaren Klärschlammtrock-
nungsanlage auf dem Gelände des Zweckverbands 
einschließlich der Entsorgung des Trockengranulats 
(z.B. in Kohlekraft- und Zementwerken).

§ 2 Pfichten des Zweckverbands

Der Zweckverband stellt sicher, dass auf dessen 
Gelände durch die Planung, den Bau und Betrieb 
einer solaren Klärschlammtrocknungsanlage die 

technischen Voraussetzungen für die Trocknung von 
Klärschlamm größer gleich 70 % Trockensubstanz 
geschaffen werden.

Der Zweckverband übernimmt die Klärschlämme 
des Anlieferers bis zu der in § 3 Ziffer 1 genannten 
Menge im Jahr kontinuierlich.

Der Zweckverband übernimmt weiter die Entsorgung 
(z.B. Verbrennung) des nach der Klärschlammtrock-
nung angefallenen Trockengranulats einschließlich 
des Transports.

§ 3 Pfichten des Anlieferers
Der Anlieferer verpfichtet sich, den gesamten bei 
ihm anfallenden entwässertem Klärschlamm von ca. 
630 t/Jahr kontinuierlich für eine ordnungsgemäße 
Entsorgung bereitzustellen.

Die Kosten der Klärschlammanlieferungen sind in 
der Kostenregelung in § 5 enthalten. Für den anfal-
lenden entwässertem Klärschlamm wird ein Wiege-
beleg erstellt und übergeben.

Der Anlieferer verpfichtet sich, die jeweils geltende 
Betriebsordnung des Zweckverbands einzuhalten.

Der Anlieferer ist verpfichtet, die ggf. durch gesetz-
liche Vorschriften vorgegebenen Nachweise wie z.B. 
den vereinfachten Nachweis oder den Entsorgungs-
nachweis nach der Verordnung über Verwertung und 
Beseitigung beizubringen.

Der Anlieferer verpfichtet sich, nur vorentwässer-
te Klärschlämme anzuliefern, die einen TS-Gehalt 
von mindestens 20 % und maximal 45 % haben 
und frei von jeglichem Fremdmaterial (z.B. Metall-
stücken, Müll) sind und den einschlägig geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen (z.B. Mindestwerte für 
Verbrennung nach der Klärschlammverordnung) 
entsprechen.

Der Anlieferer verpfichtet sich, nicht ordnungsgemä-
ße Klärschlamm-anlieferungen wieder zurück zu neh-
men. Sofern dafür ein zusätzlicher Betriebsaufwand 
entsteht, geht dieser zu Lasten des Anlieferers.

Der Anlieferer anerkennt, dass der Zweckverband die 
Abholzeiten im gegenseitigen Einvernehmen festlegt.

§ 4 Fristen und Bedingungen
Der Vertrag beginnt zum 1. Dezember 2020.

Der Vertrag endet mit Inbetriebnahme der Mono-
verbrennungsanlage „Klärschlammverwertung“ in 
Böblingen durch den Zweckverband Klärschlamm-
verwertung Böblingen (KBB).

Eine außerordentliche Kündigung durch den Zweck-
verband bzw. den Anlieferer ist nur möglich, wenn 
dies unabdingbar ist oder zwingende gesetzliche 
Vorgaben die Erfüllung der vertraglichen Verpfich-
tungen nicht mehr zulassen.

Endet das Vertragsverhältnis aus Gründen, die es 
nach diesem Vertrag ermöglichen, hat der Anliefe-
rer dem Zweckverband die noch nicht abgeschrie-
benen Kosten für die Erstellung der Anlagen zu 
erstatten. Die Anlagen für die Trocknung des beim 
Zweckverband anfallenden Klärschlamms bleiben 
unberücksichtigt. Grundlage für die Berechnung 
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§ 7 Schlussbestimmungen
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages 
bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Das 
Gleiche gilt für die Aufhebung und Änderung dieser 
Schriftformklausel.
Sollten einzelne Vertragsbestimmungen rechtsun-
wirksam sein oder werden, so wird hierdurch die 
Gültigkeit des übrigen Vertragsinhalts nicht berührt. 
Die weggefallene Bestimmung ist durch eine Rege-
lung zu ersetzen, die dem Zweck der weggefallenen 
Bestimmung wirtschaftlich am nächsten kommt.
Schiedsstelle für Streitigkeiten aus diesem Vertrag 
ist das Landratsamt Böblingen (Kommunalamt).
Die beiliegende Beschreibung die Übersicht über die 
Kostenarten und Abschreibungssätze ist Bestandteil 
des Vertrages.
Schönaich, 25. November 2020  
Weil im Schönbuch, 25. November 2020
gez. Dr. Daniel Schamburek gez. Wolfgang Lahl
Verbandsvorsitzender Bürgermeister
Zweckverband Gemeinde Weil im Schönbuch
Gruppenklärwerk Aichtal

Genehmigung der Kommunalaufsicht im  
Landratsamt Böblingen vom 25. November 2020
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung der Gemeinde 
Weil im Schönbuch und dem Zweckverband Grup-
penklärwerk Aichtal über die Trocknung und Ent-
sorgung von entwässertem Klärschlamm durch den 
Zweckverband Gruppenklärwerk Aichtal
der Zweckverband Gruppenklärwerk Aichtal hatte 
letztmalig im Jahr 2013 mit der Gemeinde Weil im 
Schönbuch eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
zum Zweck der Trocknung und Entsorgung von 
entwässertem Klärschlamm abgeschlossen. Die 
Gemeinde Weil im Schönbuch kündigte die Verein-
barung außerordentlich zum 31. Oktober 2020 und 
hat mit dem Zweckverband nun eine neue öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung am 24. November 2020 
abgeschlossen. Diese tritt zum 1. Dezember 2020 in 
Kraft. Die Verbandsversammlung und der Gemein-
derat haben dieser zugestimmt.
Die unterschriebene öffentlich-rechtliche Vereinba-
rung wurde hierher vorgelegt und um Genehmigung 
dieser gebeten.
Es ergeht folgende

Entscheidung:
Nach Überprüfung der vorgelegten Unterlagen ge-
nehmigen wir gemäß § 25 Abs. 5 i. V. m. § 28 Abs. 
2 Gesetz über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) 
die öffentlich-rechtliche Vereinbarung der Gemeinde 
Weil im Schönbuch und dem Zweckverband Grup-
penklärwerk Aichtal über die Trocknung und Ent-
sorgung von entwässertem Klärschlamm durch den 
Zweckverband Gruppenklärwerk Aichtal.
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung tritt zum  
1. Dezember 2020 in Kraft.
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung ist zusammen 
mit dieser Genehmigung von den Vereinbarungs-
partnern öffentlich bekannt zu machen. Die Be-
kanntmachungsnachweise sind dem Landratsamt 
Böblingen vorzulegen.
Diese Entscheidung ergeht gebührenfrei gem. § 10 
Abs. 2 Landesgebührengesetz (LGebG).
gez. Roland Bernhard, Landrat

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Bauarbeiten in der Wilhelmstraße 
gehen in die Endrunde
Nach langem Kampf mit dem Fels bzw. den „blauen 
Fels“ wie einige ältere Anlieger den Fels in der Ka-
naltrasse in der Wilhelmstraße nennen, gehen die 

Arbeiten langsam zum Schluss. Die Granitrandsteine 
stehen und die Vorbereitungsarbeiten für die Asphal-
tarbeiten nächste Woche laufen auf Hochtouren. In 
den letzten Monaten wurden in der Wilhelmstraße der 
Kanal, die Wasserleitung und die Straßenbeleuchtung 
erneuert. Die Telekom hat Vorbereitungen bzw. Vorle-
gungen für das Glasfasernetz in den neuen Gehweg 
mitverlegt. Außerdem wurden Änderungen am Gas-
netz vorgenommen und ein paar Gashausanschlüs-
se sind neu dazugekommen. Die größten Probleme 
bereitete der „blaue Fels“ in der Kanaltrasse, der zu 
einer Bauverzögerung von mehr als acht Wochen 
führte. Zudem wurde der neue Kanal teilweise in ei-
ner Tiefe von sieben Metern verlegt. Die Bezeichnung 
„blauer Fels“ kommt von der blauen Funkenbildung 
beim zerschlagen von der sehr festen Felsschicht. Ei-
nige ältere Anlieger berichten aus der Kindheit, dass 
der Fels für die Kanaltrasse und einige Häuser ge-
sprengt werden musste. Die Firma Schwenk hat den 
Fels durch einen größeren Bagger und einen größeren 
Meißel sehr mühsam bewältigt.

Interkulturelles Filmprojekt des Inte-
grationsmanagements für Flüchtlin-
ge in der Schönbuchlichtung
Das Integrationsmanagement in der Schönbuchlich-
tung startete ein interkulturelles Filmprojekt. Im Film 
kommen gefüchtete und einheimische Jugendliche 
aus den Gemeinden der Schönbuchlichtung sowie 
junge Erwachsene zu Wort, die erzählen an welchen 
Orten sie sich gerne aufhalten und welche Bedeu-
tung diese für sie in der alten bzw. neuen Heimat 
haben. Wo verbringen die jungen Leute ihre Freizeit? 
Wie ist das wenn man aus anderen Ländern zu uns 
auf die Schönbuchlichtung zieht?

Auf der Homepage der Gemeinde Weil im Schön-
buch ist die Verlinkung zur Holzgerlinger Homepage 
zu fnden (und damit das Video der Jugendlichen).

Neue Mitarbeiterin in der Hospizlei-
tung

v.l.n.r Frau Hollinger und Frau Procaccianti-Gukelberger

Mein Name ist Daniela Procaccianti-Gukelberger. Seit 
2011 lebe ich mit meinem Mann und unseren beiden 
Töchtern in der Gemeinde Weil im Schönbuch. Als ich 
2011 eine Annonce im Weiler Blättle über einen Aus-
bildungskurs zur ehrenamtlichen Hospizmitarbeiterin 
las, war mir gleich klar, hier möchte ich mich einbrin-
gen und mitmachen. Eine gute Möglichkeit, sich in 
einer neuen Gemeinde zu integrieren. Seit Abschluss 
der Ausbildung bin ich als ehrenamtliches Mitglied in 
der Sterbebegleitung der Weiler Hospizgruppe einge-
setzt. Ich freue mich sehr, dass sich im Oktober 2020 
die Möglichkeit bot, als hauptamtliche Mitarbeiterin in 
der Hospizleitung mitzuarbeiten.

Familienzentrum Holzgerlingen
Aktuelles aus dem Familienzentrum

Einige unserer Angebote müssen im Rahmen der 
neuen Corona Verordnungen den ganzen Novem-
ber über ruhen. Bitte besuchen Sie unserer Home-
page unter www.familienzentrum-mutpol.de oder 

wenden Sie sich telefonisch (0 70 31-2 96 19 12) 
werktags von 9.00 – 12.00 Uhr an uns für nähere 
Informationen zu den einzelnen Angeboten

Familienlädle Holzgerlingen
Liebe Kund*innen!
Die Corona-Maßnahmen haben sich verschärft, das Fa-
milienlädle kann trotzdem weiterhin geöffnet bleiben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und ihre Geduld im 
November.
Ab Dezember nehmen wir im Familienlädle wieder 
Ware an!
Weiterhin gilt:
• Es dürfen sich maximal 10 Personen im Lädle 

aufhalten (inkl. Personal)
• Der Besuch mit Kindern ist wieder gestattet
• Das Tragen einer Mund-Nasen-Schutzmaske ist 

Pficht
• Bitte halten Sie zu den anderen Besucher*innen 

und dem Personal den gesetzlichen Mindestab-
stand von 1,50 Metern ein

• Bitte benutzen Sie die gekennzeichneten Ein- 
und Ausgänge

• Kleidung sollte unmittelbar nach dem Kauf gerei-
nigt werden

• Alle Oberfächen sowie Türklinken, Handläufe 
usw. werden täglich von uns gereinigt

Vielen Dank!
Schön, dass Sie uns besuchen!

Verschenken sie Freude an Second-Hand!
Auch für das Familienlädle können Sie ganz bequem 
Gutscheine erwerben, immer eine gute Geschenkidee!
Außerdem möchten wir Sie darauf hinweisen, dass 
die Gutscheine von der Stadt Holzgerlingen im Rah-
men des Familienbegrüßungsdienstes bei uns im 
Familienlädle einlösbar sind.
Das Familienlädle befndet sich in Holzgerlingen in 
der Tübinger Straße 43.

Ansprechpartnerinnen:  
Susanne Binder und Sarah Huber
Tel: (0 70 31) 2 96 19 12
familienzentrum@mutpol.de

Fällarbeiten rund um die Weiler Hütte
Fällarbeiten rund um die Weiler Hütte
Liebe Waldbesucher,
ab der ersten Dezemberwoche fnden rund um die 
Weiler Hütte sowie dem zweiten Häusle Holzernte-
maßnahmen statt.
Daher werden Waldwege für die Dauer der Maßnah-
me temporär gesperrt.
Bitte beachten Sie die Absperrungen (Durchgang 
verboten – Forstarbeiten – Lebensgefahr) auch 
zu Ihrer eigenen Sicherheit.
Der Parkplatz kann weiterhin genutzt werden, nicht 
abgesperrte Waldwege ebenfalls.

Drohnenfug zu Vermessungszwecken
Am Sonntag, 29. November 2020 fndet zwischen 
8.00 und 16.00 Uhr eine Befiegung des Haltepunk-
tes Weil im Schönbuch Röte statt. Wir bitten um 
Kenntnisnahme.

krzbb.de

Kleine Anzeige – GROSSE WIRKUNG
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Misteln als Glücksbringer aus den 
Streuobstwiesen

Pfege für Obstbäume – Glück für Mistelkäufer – 
eine Spende für die, die Glück brauchen!

Während die Mistel in früheren Zeiten eine verehr-
te und wertvolle Pfanze war, stellt sie heute in eini-
gen Regionen Deutschlands eine akute Gefahr für 
Streuobstbestände dar. Dichter Mistelbefall führt 
durch Wasser- und Mineralienentzug der Wirtspfan-
ze zu verminderter Wuchsleistung und nicht sel-
ten zum Absterben des Baumes. Ursachen für die 
starke Ausbreitung der Mistel sind unter anderem 
die unregelmäßige Pfege von Streuobstbeständen, 
klimatische Aspekte, sowie die Annahme, die Laub-
holz-Mistel stehe unter besonderem Schutz – dem 
ist jedoch nicht so. Misteln können zu jeder Jahres-
zeit aus den Baumkronen entfernt werden.

Heutzutage ist die Mistel aber vor allem für den tra-
ditionellen Brauch des „Kuss unterm Mistelzweig“ 
bekannt. Populär wurde dieser durch die Romane 
der viktorianischen Zeit. Die Hauptcharaktere, ge-
bunden an die damalige Etikette und strenge Be-
nimmregeln, durften sich ausnahmsweise unter dem 
Zweig küssen. Bis heute hängen in vielen Häusern 
in der Weihnachtszeit Mistelzweige in Türrahmen, da 
der Brauch perfekt zum Fest der Liebe passt. Man 
sagt, dass es Paaren Glück bringt, sich unter diesen 
Zweigen zu küssen.

Im Advent sind die Misteln nun in einigen Einzel-
handelsmärkten der Region zu fnden. Der Ver-
ein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. bündelt 
dafür im gesamten Vereinsgebiet die Misteln von 
Streuobstwiesen. Insgesamt 17 Bewirtschafterin-
nen und Bewirtschafter unterstützen das Projekt. 
Gemeinsam kann so der Natur und den Menschen 
etwas Gutes getan werden.

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
spendet seinen Erlös an die Kinderkrebshilfe Tü-
bingen e.V.. Auch die Bewirtschafter und Märkte 
werden Teile ihres Gewinns spenden. So kann die 
Mistel in der Vorweihnachtszeit denen Glück be-
scheren, die es gut gebrauchen können.

In folgenden Märkten werden die Misteln ab 1. De-
zember erhältlich sein:

• EDEKA Hacker in Weil im Schönbuch, Walden-
buch, Altdorf und Grafenau-Döffngen

• REWE Vietz in Sindelfngen

• EDEKA Möck in Reutlingen-Hohbuch, Reutlin-
gen-Betzenried und Gomaringen

• EDEKA Koch in Schömberg

• EDEKA Koch-Märkte in Rosenfeld, Balingen, 
Bisingen und Meßstetten

• EDEKA Gebauer in Geislingen, Filderstadt-Bon-
landen, Salach, Süßen und Göppingen

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

JUGENDHAUS NEON

Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch

Wenn ihr Ideen, Anregungen, Fragen oder Probleme 
zum Thema Jugend habt meldet euch gerne bei:

Jugendreferentin: Mahendra Scharf  
Tel. (01 75) 9 33 77 16 
E-Mail: scharf@waldhaus-jugendhilfe.de

Ganztagesbetreuung GMS:  
Marielle Bohm und Lucrezia Cicciu 
Tel. (01 72) 7 67 36 35,  
E-Mail: gtb-weil@waldhaus-jugendhilfe.de

Schulsozialarbeit GMS:  
Niko Bittner 
Tel. (01 72) 2 02 19 16,  
E-Mail: ssa-weil@waldhaus-jugendhilfe.de

Jugendhaus NEON:  
Mahendra Scharf und Niko Bittner
(Kontaktdaten siehe oben)

Ihr fndet uns zusätzlich auf:
– Instagram @jugendsozialarbeitweil
–  Facebook Jugendhaus NEON und  

Mahendra Scharf Jugendreferat
– www.jugendsozialarbeit-weil.de

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:

• Eine kleine Tasche mit Handschlaufe

• Zwei kleine Plüschtiere

Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Standesamt
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Verkehrsüberwachung

Ortsbücherei
Weil im Schönbuch

DVDs und Jugendbücher für 
unsere Leser
DVDs ab 12 Jahren:

1917
Der Spion von nebenan

Enkel für Anfänger
Judy

Knives Out
Little Women

Narziss und Goldmund
Night Life

Outlander Staffel 5
Sisi

DVDs für Kinder:
Onward – keine halben Sachen

Der König der Löwen
Spirit 2.2 – wild und frei

Jugendbücher:
254 Tage mit Jane Doe

Absolut (k)ein Fangirl
Ans andere Ende der Welt
Bis die Zeit verschwimmt

Brave: eine Liebe zwischen Licht und Dunkelheit
Cryptos

Darker Things: Eine Liebe zwischen den Welten
Das eiserne Buch

Das Jahr in der Box
Das Lied der Sonne

Das Lied von Vogel und Schlange
Drachendunkel

Ezlyn: Im Zeichen der Seherin
Girl running, Boy falling

Meat Market – Schöner Schein
Mein geliehenes Herz

Reality-TV, IT-Bags und das ganz normale Chaos
Sister of the Stars: von Runen und Schatten

Torn: eine Liebe zwischen Licht und Dunkelheit
Unglaublich wild und wunderbar

Verbrannte Erde
Vor uns das Meer

Warum mein Dackel mehr Follower hat als ich
Wer ist der Stärkste im ganzen Land?

Wicked: eine Liebe zwischen Licht und Dunkelheit

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Bis auf Weiteres, sind alle Veranstaltungen in der 
Seniorenwohnanlage und Begegnungsstätte ab-
gesagt.

Wir freuen uns, Sie hoffentlich bald wieder bei 
uns begrüßen zu dürfen.

Bleiben Sie gesund.

Verkehr

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die 
vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße zul. 
Ges. 

Gesamt- 
Zahl 

bean 
stand 
Fzg. 

% Max. 
km/h 

03.11.2020 06.00 – 08.00 Uhr Seestraße 30 104 9 8,6 47 

 09.05 – 11.45 Uhr Neuweiler, Schönbuchstraße  30 172 14 8,1 43 

07.11.2020 08.52 – 15.15 Uhr Hauptstraße 30 1686 44 2,6 53 

Liebe Leserinnen und Leser,

auch das Team der Bücherei kommt aufgrund der
derzeitigen coronabedingten Auflagen an seine Grenzen.

Uns ist in den letzten Wochen leider

vermehrt aufgefallen,

dass aufgrund der Einlassbeschränkung

Kritik auf einer persönlichen Ebene geäußert wird.

Wir bitten um Ihr Verständnis,

dass wir uns strikt an die Auflagen halten müssen.

Der Zugang für max. 6 Personen beinhaltet auch, dass
pro Haushalt nur 1-2 Personen eintreten können.

Kinder jeden Alters werden mitgezählt.

Wartezeiten vor der Bücherei sind derzeit

leider unumgänglich.

Bitte planen Sie dies zeitlich bei

Ihrem Besuch bei uns ein.

Herzlichst,

Ihr Bücherei-Team

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-136

krzbb.de

Erfolgreich werben heißt mehr verkaufen!
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Nachrichten Landratsamt

Corona-Problematik in der  
Abfallwirtschaft
Priorität haben Restmüll- und Biomüllabfuhren

Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat seit Beginn der 
Corona-Pandemie gut vorgesorgt und frühzeitig 
Redundanzen bei der Müllabfuhr geschaffen. Dazu 
gehören die Aufteilung der Einsatzteams auf vier 
verschiedene Standorte, ein ausgeklügeltes Hygie-
nekonzept für Standorte und Fahrzeuge (Desinfek-
tions- und Maskenpficht im Führerhaus) sowie die 
Entzerrung der Arbeitszeiten. Auf diese Weise konn-
te bislang die Leerung aller bereitgestellten Müllbe-
hälter im Landkreis gesichert werden. Vollständig 
verhindern lassen sich Ansteckungen angesichts 
der erhöhten Fallzahlen jedoch nicht.

„Seit Beginn der Pandemie im März konnten wir un-
seren Bürgerinnen und Bürgern das gesamte Leis-
tungsspektrum bieten, doch Corona rückt jetzt auch 
bei uns immer näher“, zeigt sich der Erste Werkleiter 
des Abfallwirtschaftsbetriebs, Martin Wuttke be-
sorgt. Man habe nun auch vermehrt Fälle und Qua-
rantänesituationen im Betrieb – zusätzlich zu den 
in dieser Jahreszeit normalen Infektionen mit Er-
kältungsviren. „Absolute Priorität haben für uns die 
Restmüll- und Biomüllabfuhren. Um diese Grund-
versorgung gewährleisten können, müssen wir 
eventuell an anderer Stelle einsparen, wenn wir nicht 
mehr genügend Personal zur Verfügung haben“, er-
klärt Martin Wuttke. Dies gelinge am einfachsten 
bei der Leerung der Papiertonnen, weil Altpapier 
auf den Wertstoffhöfen abgegeben und außerdem 
hygienisch völlig unbedenklich auch längere Zeit im 
Haushalt zwischengelagert werden kann.

„Sollte trotz aller getroffenen Vorsichtsmaßnahmen 
im Betrieb der Fall eintreten, dass mehrere LKW-Be-
satzungen ausfallen, müssen wir uns vorbehalten, 
die Altpapierabfuhren zeitweise einzustellen“, so 
der Erste Werkleiter und appelliert schon jetzt an 
das Verständnis der Bürgerinnen und Bürger. „Wir 
denken dabei nicht nur an die Gesundheit unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sondern auch der 
Mitglieder der örtlichen Vereine, die uns seit Jahren 
bei der Altpapierabfuhr tatkräftig unterstützen.“ Die-
se seien bei den samstäglichen Abfuhren zwangs-
läufg durch die Kontakte mit den AWB-Mitarbeitern 
einem erhöhten Infektionsrisiko ausgesetzt.

Gegebenenfalls müssten Altpapier und Kartonagen 
vorübergehend auf den örtlichen Wertstoffhöfen ent-
sorgt werden. Bislang sind alle 31 Wertstoffhöfe im 
Landkreis zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Gleiches gilt für die mögliche vorübergehende Ein-
stellung der Leerung der Alttextilcontainer. In diesem 
Fall wird der Einwurfschacht verschlossen und die 
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, Alttextilien 
noch etwas länger bei sich aufzubewahren. Dadurch 
kann dort eingesetztes Personal bei der Rest- und 
Biomüllabfuhr aushelfen.

Eine Friedenstaube im Vogelnest
Diesjährige Weihnachtsaktion auf der  
SCULPTOURA

Pünktlich zum Advent wird das überdimensiona-
le Vogelnest bei Ehningen, das Aushängeschild 
der SCULPTOURA, wieder umgestaltet. Mathias 
Schweikle, LandARt-Künstler aus Pfalzgrafenweiler 
und „Vater des Nests“, platziert am 25. November 
2020 eine überdimensionale weiße Taube im Nest; 
die Firma Event Media Tec aus Herrenberg sorgt für 
die weihnachtliche Illuminierung.

Der SWR zeichnet, passend dazu, morgen (25.11.) 
seinen Wetterbericht am Vogelnest auf und strahlt 
diesen noch am selben Abend aus. Das rückt die 
Freiluftausstellung SCULPTOURA medienwirksam 
in den Blick, zur Freude von Landrat Roland Bern-
hard. „Die SCULPTOURA ist immer ein tolles Ziel, 
egal an welcher Stelle ihrer insgesamt 40 km Länge. 

Eine zu jeder Jahreszeit reizvolle Freiluftgalerie, die 
nie langweilig wird.“ Die SCULPTOURA zieht sich 
von Weil der Stadt bis Waldenbuch durch den Land-
kreis und zeigt insgesamt rd. 60 Kunstwerke.

Warum er sich dieses Jahr für die Taube als weihnacht-
liche Inszenierung entschieden hat, erklärt Schweikle 
so: Die Geschichte der Taube und der Menschen be-
ginnt vor ca. 5.000 Jahren. Sie wurde noch vor dem 
Huhn oder der Gans domestiziert und übernahm 
dabei auch die Rolle der Postbotin. In der biblischen 
Sintfut-Erzählung ist es eine von Noah ausgelassene 
Taube, die mit einem frischen Olivenzweig im Schna-
bel zur Arche zurückkehrt. Seither gilt sie auch als 
Zeichen der Hoffnung und des Friedens. Spätestens 
aber Pablo Picasso prägte die weiße Taube mit seiner 
Tauben-Lithographie, für die er den Weltfriedenspreis 
erhielt, als Symbol für Frieden und Liebe.

„Wir werden uns noch lange an dieses denkwürdi-
ge Jahr 2020 erinnern, und was könnten wir derzeit 
mehr brauchen als ein Signal der Hoffnung“, unter-
streicht auch Landrat Bernhard. „Corona stellt die 
Welt auf die Probe und wir alle hoffen auf eine Rück-
kehr zu immer mehr Normalität.“

Auch in Ehningen, der Standortkommune des Nests, 
freut man sich auf die weihnachtliche Umgestaltung. 
„Das Vogelnest ist weit über die Landkreisgrenzen 
hinaus bekannt und damit auch Ehningen selbst“, ist 
Ehningens Bürgermeister, Lukas Rosengrün, über-
zeugt. „An dieser Stelle gebührt auch Holger König 
ein dickes Dankeschön, der als Bewirtschafter nun 
schon über sechs Jahre das Feld für die Skulptur 
und – wann immer Strom benötigt wird – auch die-
sen aus seiner Scheune zur Verfügung stellt.“

Die rot-weißen Absperrbänder, die Mathias Schweik-
le im Mai, nach der Lockerung des ersten Lockdowns 
am Nest angebracht hatte, werden an den hölzernen 
Streben belassen. Sie stammen von Absperrungen an 
Spiel- oder Grillplätzen, Sportstätten oder anderer öf-
fentlichen Flächen. „Die Menschen erleben diese Zeit 
aktuell sehr unterschiedlich und jeder geht individuell 
mit der Situation um“, so Schweikle. „Die Absperrbän-
der sind noch lange nicht wirklich weg – auch wenn sie 
nicht mehr als konkrete Sperrungen dienen, so sind sie 
doch ein symbolisches Zeichen für immer noch gelten-
de Einschränkungen.“ Gerade in schwierigen Zeiten 
braucht es kleine Zeichen – so wie eine gar nicht so 
kleine Taube in ihrem gar nicht so kleinen Nest.

Straßensperrungen zwischen  
Hildrizhausen und Herrenberg  
sowie Gärtringen-Rohrau
Verkehrsbehinderungen am Samstag,  
28. November

Am Samstag, 28. November 200, ist die Hildrizhau-
ser Straße (L1184) zwischen dem Naturfreundehaus 
und dem Sportgelände in Hildrizhausen gesperrt. 
Ebenfalls gesperrt ist die K1045 zwischen Hildriz-
hausen und Rohrau. Die Sperrung dauert von 9.00 
bis 14.00 Uhr.

Grund für die Verkehrseinschränkungen sind jagdli-
che Maßnahmen zur Bekämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest.

Pilotprojekt „Verschenk-Häusle“ im 
Wertstoffzentrum Böblingen-Hulb
Weitergeben statt wegwerfen

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen (AWB) 
möchte den Bürgerinnen und Bürgern eine weitere 
Möglichkeit anbieten, noch gebrauchsfähige Ge-
genstände nicht wegzuwerfen, sondern weiterzu-
geben. Die Online-Plattform verschenkenundmehr.
de gibt es im Landkreis Böblingen schon lange. Neu 
ist der Ansatz, Bücher, Spielzeug, Sportgeräte oder 
Haushaltswaren, von denen man sich trennen will, 
auf den Wertstoffhof zum Weitergeben zu bringen.

Ob das in der Praxis funktioniert, will der AWB auf dem 
Wertstoffzentrum Böblingen-Hulb ausprobieren und 
richtet dazu ein Verschenk-Häusle. Hier können sich die 

Besucher des Wertstoffzentrums umschauen und dür-
fen bei Bedarf maximal drei Gegenstände mitnehmen.

Wichtig sind dabei die Trennung der Abgabe der 
Gegenstände aus zweiter Hand und ihre Mitnah-
me durch Andere. „Wir möchten nicht, dass alles 
Mögliche von Kunden in das Häusle hineingestellt 
wird“, erklärt Werkleiter Thomas Koch die Vorge-
hensweise. „Wir benötigen eine Kontrollmöglichkeit; 
deshalb sammeln wir abgegebene Gegenstände in 
einer Gitterbox und ein Mitarbeiter räumt die Sa-
chen dann von dort in die Regale ein“. Ansonsten 
würden zu viele Dinge, die nicht weiter vermittelbar 
sind, im Verschenk-Häusle landen. Grundsätzlich 
ausgeschlossen sind Elektrogeräte und Altkleider. 
Außerdem übernimmt der Abfallwirtschaftsbetrieb 
keinerlei Haftung: Die Dinge wechseln wie besehen 
den Besitzer oder die Besitzerin.

„Wir freuen uns, dass es am 1. Dezember mit dem 
Verschenk-Häusle auf der Hulb als Pilotprojekt los-
geht und hoffen, dass auf diese Weise viele noch 
brauchbare Dinge nicht weggeworfen werden, 
sondern ein ‚zweites Leben‘ erhalten“. Vom 21. bis  
29. November fndet die „Europäische Woche der 
Abfallvermeidung“ statt. Mit dem zusätzlichen Ange-
bot des Verschenkens leistet der Abfallwirtschafts-
betrieb einen weiteren Beitrag zur Abfallreduzierung.

Falls das Konzept aufgeht, sind Verschenk-Häusle 
auf weiteren Wertstoffhöfen geplant, beispielsweise 
im Wertstoffzentrum Herrenberg-Kayh.

Neue Förderung für Ladestationen
Ab heute (24. November 2020) gibt es 900 Euro 
für Vermieter, Mieter und WEG
900 Euro Zuschuss für eine Ladestation für Elektro-
autos in Wohngebäuden, das gibt es seit

24. November 2020 für privat genutzte Stellplätze. 
Die Regelung gilt für private Eigentümer, Wohnungs-
eigentümergemeinschaften und Vermieter sowie 
Mieter. „Die neue Förderung gibt sicherlich einen 
weiteren Schub für die Anschaffung von Elektroau-
tos“, sagt Berthold Hanfstein, Geschäftsführer der 
Energieagentur Kreis Böblingen. „In Verbindung mit 
dem kürzlich verabschiedeten Klimaschutzgesetz 
für Baden-Württemberg, welches eine Photovol-
taik-Pficht auf neu gebauten Nichtwohngebäuden 
ab 2022 vorschreibt, bekommt die dezentrale, er-
neuerbare Stromerzeugung immer mehr Bedeu-
tung.“ Mehr Infos zum Förderprogramm gibt es di-
rekt bei der KfW unter www.kfw.de.

Die kostenlose, neutrale und unabhängige Ener-
gieberatung der Energieagentur fndet momentan 
hauptsächlich telefonisch statt. Wer jedoch einen 
persönlichen Termin im Landratsamt wünscht, kann 
diesen im Einzelfall erhalten, selbstverständlich un-
ter Einhaltung der vorgegebenen Hygieneaufagen. 
Mehr Informationen und Termine zur Energiebera-
tung unter Tel. (0 70 31) 6 63 20 40 oder per Mail an 
info@ea-bb.de.

  
 
WEILER Flüchtlingshilfe

Interkulturelles Filmprojekt

Wir – das Integrationsmanagement Schönbuchlichtung 
starteten dieses Jahr ein interkulturelles Filmprojekt.
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Im Film (auf den Webseiten der Gemeinden Holzge-
rlingen, Altdorf und Weil im Schönbuch zu sehen) 
kommen gefüchtete und einheimische Jugendliche 
und junge Erwachsene zu Wort, die uns erzählen an 
welchen Orten sie sich gerne aufhalten und welche 
Bedeutung diese für sie in der alten bzw. neuen Hei-
mat haben.
Wo verbringen junge Leute ihre Freizeit? Wie ist 
das, wenn man aus anderen Ländern zu uns auf die 
Schönbuchlichtung zieht?
Entstanden ist ein 31 minütiger Film mit 17 Statem-
ents – keines möchten wir missen – deshalb wurde 
keines herausgeschnitten. Vielen Dank an Alle, die 
mitgemacht haben!
Der Film stellt keine repräsentative Umfrage dar, 
sondern ist ein Mitschnitt von zufälligen jungen 
Menschen, die sich aufgrund unserer Suche nach 
Darstellern meldeten oder sich bereit erklärten mit-
zumachen.
Helft uns mit die Integration gerade von jungen Men-
schen voranzutreiben in dem wir Eure Stimmen hören.
Deshalb schaut Euch den Film unter folgendem Link an.
https://www.holzgerlingen.de/de/aktuelles/meldun-
gen/Interkulturelles-Filmprojekt.php
Nehmt Euch Zeit am Stück oder in Etappen und 
gebt uns Rückmeldung auf folgende Frage – hier 
und sofort mit dem Feedbackbutton.
„Welchen Satz fndest Du besonders interessant, 
macht Dich neugierig oder siehst Du kritisch?“

Mit fnanzieller Unterstützung aus den Mitteln 
des Ministerium für Soziales und Integration Ba-
den-Württemberg.

Aus den Schulen

VHS BB-Sif Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)

Sprechzeiten:  
montags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
donnerstags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefon: (0 70 31) 64 00-78
E-Mail: weil@vhs-aktuell.de

Willkommen in der vhs.
Alle Kurse, Exkursionen, Vorträge und Live-On-
line-Webinare fnden Sie auf www.vhs-aktuell.de.
Wir danken Ihnen, dass Sie sich und andere vor 
dem Coronavirus schützen, indem Sie in der vhs. im 
Unterricht eine Mund-Nase-Bedeckung tragen und 
immer den Mindestabstand zu anderen einhalten.

Daher gilt, auch im Einklang mit der neuen Coro-
na-Verordnung des Landes, ab sofort in allen Veran-
staltungen der vhs.Böblingen-Sindelfngen perma-
nente Maskenpficht.
Bitte halten Sie unbedingt die Maskenpficht ein, um 
sich und andere zu schützen.

Bleiben Sie gesund,

wir freuen uns auf Sie!

http://www.vhs-aktuell.de

http://www.facebook.com/vhsboeblingensindel-
fngen

   
 
Feuerwehr

Absage Hauptversammlung 2020
Liebe Mitglieder der Einsatzsatzabteilungen und 
der Altersabteilungen der Feuerwehr Weil im 
Schönbuch

die aktuelle Lage lässt uns keinen Spielraum, wir 
müssen leider die geplante Hauptversammlung vor-
erst absagen und auf das nächste Jahr verschieben.

Lediglich der Punkt – Ehrungen 
wird am 5. Dezember 2020 als Online-Veranstaltung 
durchgeführt.

Den genauen Link und die Anmeldemöglichkeit, be-
kommt Ihr über den jeweiligen Abteilungskomman-
danten mitgeteilt.

Bleibt alle gesund.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Michael Angeli

Kommandant

Feuerwehr Weil im Schönbuch

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige

Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer 
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg

Telefonische Sprechzeiten:   
Montag und Donnerstag  von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch  von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Telefon (0 70 31) 6 63-29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

Informations- und Beratungstelefon für  
Menschen mit einer psychischen Erkrankung, 
deren Angehörige, Freunde und Nachbarn

Telefon (0 70 31) 6 63 33 66

Montag bis Freitag  von 9.00 bis 17.00 Uhr

Das Gespräch ist anonym, die Mitarbeitenden unter-
liegen der Schweigepficht.

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:

Frau Bloching/IAV-Beratungsstelle.

E-Mail: iav@dsst-schoenbuchlichtung.de
Telefon iav-Stelle: (0 70 31) 6 84 74-60
Fax iav-Stelle: (0 70 31) 6 84 74-61

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland,  
Telefon (0 71 57) 12 90-450

Telefonische Sprechzeiten  
Montag bis Mittwoch sowie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr,  
Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpfegeheim

58 Pfegeplätze

2 Kurzzeitpfegeplätze

9 heimgebundene Wohnungen

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr

Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00

Leitung: Frau Özlem Ulu,  
Telefon (0 71 57) 6 69 29-102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Ziegelhofstr. 1

Pfegebereich Weil im Schönbuch

und Notdienst an Wochenenden und Feiertagen

Pfegedienstleitung

Telefon: Diakoniestation: (0 70 31) 6 84 74-0

Fax: Diakoniestation: (0 70 31) 6 84 74-20

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffer
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke,  
Sterbende und deren Angehörige

Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05

Charlotte Hollinger
Frau Procaccianti-Gukelberger
Handy: (01 57) 36 11 37 09

hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90  
oder (01 73) 6 56 25 10

Im Vertretungsfall:  
Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01

Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.

Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe

Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95
www.uta-leipoldt.de

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)

Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen

Termine nach telefonischer Vereinbarung  
unter (0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag und Donnerstag,  
10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen

Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Tel.: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de

Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr

Notrufzeiten:
Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen
durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales _
Schuldnerberatung allgemein
Telefon (0 70 31 ) 663-1651,
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
und Do 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Budget- und Schuldnerberatung für
Seniorinnen und Senioren
Telefon (0 70 31) 663-1919,
E-Mail: schuldnerberatung.info@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Mailbox geschaltet, auf der eine Nachricht hin-
terlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.

Landratsamt Böblingen, Soziales, Sozialer Dienst
Frau Barut, Tel. (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de
Der Soziale Dienst des Amtes für Soziales bietet Be-
ratung für Menschen,
• die Sozialhilfe beziehen (Grundsicherung im Alter 

und bei Erwerbsminderung, Hilfe zum Lebensun-
terhalt)

• die Pfege oder hauswirtschaftliche Hilfen nicht 
selbst fnanzieren können und von der Pfege-
versicherung keine oder zu wenig Leistungen 
erhalten

• die Unterstützung in einer persönlichen und  
wirtschaftlichen Notlage suchen

• die Orientierung über sonstige Hilfsangebote 
wünschen

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müt-
tern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen

Kontakt: Ulrike Preschel-Kanaan,  
u.preschel-kanaan@lrabb.de,  
www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
Kontakt:
iav- und Demenzberatungsstelle Schönbuchlichtung
Dorothea Bloching, Telefon (0 70 31) 68 474 60
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert –  
wenn Pfege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfngen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen
Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Tel.: (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnungslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich montags im evang. Gemeinde-
haus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 – 20.00 Uhr, in jeder geraden Woche

Kontakte:
Hr. D. Vent
Telefon: (0 70 31) 4 67 49 45
E-Mail: kontakt@bk-schoenaich.de
Web: www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 – 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02
E-Mail: kontakt@bk-bb.de
Web: www.bk-bb.de
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Adventsverkauf
Samstag, 5.12.20

8 - 12 Uhr
vor der Martinskirche

Das Centre Lumière ist ein 
Selbsthilfeprojekt im Süden 
Haitis, um haitianischen 
Familien einen Weg aus der 
Not zu eröffnen. 

Haiti zählt zu den am 
wenigsten entwickelten 
Ländern unserer Erde. 
Daher herrscht in weiten 
Teilen des Landes große 
Armut. Neben einer 
schwachen Wirtschaft und 
politischer Instabilität wird  
Haiti regelmäßig von 
Hurrikans heimgesucht. 

Mit dem Verkauf der 
Handarbeiten erhalten 
Frauen die Chance, sich den 
Lebensunterhalt für sich und 
ihre Familien selbst zu 
erwirtschaften. 

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Weil i. S. und Verein Hilfe für Süd Haiti e.V.

Hilfe hat einen Namen

Hüllen für Losungsbücher

Glückwunsch-Karten

Taschen 

Weihnachts- und 

und vieles andere

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Kirchliche Mitteilungen

erwartungs-
voll

9/30-Gottesdienst Online & Präsenz

29/11/2020

Präsenz:
Gottesdienst ab 10 Uhr
Martinskirche Weil im Schönbuch
Bitte Mund-Nasen-Schutz tragen.

Online:
Gottesdienst ab 10 Uhr, davor Austausch im Chat
Per Livestream auf YouTube:
www.tinyurl.com/GottesdienstWeil

Ev. Kirchengemeinde Weil im Schönbuch

Der digitale                                     
Adventskalender  

Jeden Montag, 

Mittwoch, Frei-

tag und Samstag 

im Advent 

1 

13 8 

15 digitale                         

Überraschungen für  

Kinder und Erwachsene 

5 

17 

23 

Klicken Sie sich rein... 

ev-kirche-weil.de 

28.11.  

 - 24.12.  
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Stolz zeigt ein Teil der Sieben-Zwerge-Waldkindergarten-Jungs und -Mädchen, was ihre Eltern Tolles zum Advent gebastelt haben.

hütte, verlief diesmal wegen der geltenden Corona-

Kontaktbeschränkungen deutlich anders als ge-

wohnt. So wichen die mitwirkenden rund 20 Mütter

und Väter wegen des dort viel größeren Platzange-

botes kurzerhand auf den Ziegehof Binder aus und

teilten sich in Zweierteams auf. Die einen sammelten

Reisig, andere leisteten die notwendigen Vorarbeiten

und dritte bündelten die Rohlinge im Homeoffice. Ei-

ne vierte Gruppe dekorierte das Entstandene liebe-

voll und eine fünfte räumte hinterher wieder auf. Und

auch die Kinder halfen mit ihren im Wald gefundenen

Tannenzapfen, Stöcken, Eicheln, Bucheckern, Hasel-

nüssen, Kastanien und vielem anderen fleißig mit.

Dass die ganze Aktion dann trotz Corona oder viel-

leicht gerade deswegen und auch durch viel Wer-

Eltern des Sieben-Zwerge-Waldkindergartens basteln und verkaufen jede Menge Adventsdekorationen

„Es macht einfach super viel Spaß“

Auf das Basteln und den Verkauf von Adventskrän-

zen und anderem vorweihnachtlichem Schmuck zu

verzichten, war auch im Coronajahr 2020 für die El-

tern des Weil im Schönbucher Sieben-Zwerge-Wald-

kindergartens keine Option. „Das ist bei uns Be-

standteil des Kindergartens und macht einfach super

viel Spaß“, unterstreicht Mitorganisatorin Daniela

Schefold. 71 Adventskränze und grüne Kränze zum

selber Dekorieren, 15 Türkränze und 63 Gestecke

wie Baumscheiben und Moosbäumchen entstanden

ab Mitte November und waren auch ohne Stand auf

dem Marktplatz bis vergangenen Samstag fast voll-

ständig verkauft.

Nur das gemeinsame Basteln, normalerweise ein ge-

selliges Drei-Tages-Event in der Waldkindergarten-

Für die Herstellung von unter anderem 71 Adventskränzen verarbeiteten Daniela Schefold und ihre Mitstreiter jede Menge selbst und von den Kindern gesammelte Materialien.

bung ein voller Erfolg wurde, freut alle Mitwirkenden

umso mehr. Denn der Erlös im kleinen vierstelligen

Bereich ist für den guten Zweck und kommt erneut in

vollem Umfang den Kindern des Sieben-Zwerge-

Waldkindergartens zugute. „Eine nette Sache, es hat

diesmal auch so gepasst“, fassen Daniela Schefold

und die anderen engagierten Eltern zusammen. In

einem sind sie sich aber auch einig: „Gemeinschaft

ist das Schöne an der Sache.“ Deshalb wären sie

noch froher, wenn im kommenden Jahr auch ihr

Adventsbasteln, einschließlich Standverkauf und hei-

ßem Punsch, wieder ganz wie immer und ohne jede

Einschränkung stattfinden kann.
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schen zwei und sechs Jahren in den drei Gruppen
ging sogar so weit, dass der Kindergarten Seiten-
bach als "Haus der Forscher" von der IHK besonders
zertiziert wurde.
Sehr zur Freude von Leiter Matthias Twardon und
seiner Stellvertreterin Miriam Zeyen. Gerne vertieften
sie das Interesse der Kinder weiter. Die durften als
Highlight selbst im Bagger sitzen, liehen bei der Orts-
bücherei Kinderbücher zum Thema und qualifizierten
sich damit ganz zu recht als große kleine Forscher.
Schon im Januar gab's Bescheid über die erfolgrei-
che Zertifizierung, alleine Corona ließ die geplante

feierliche Übergabe und das Fest zum 50-jährigen
Jubiläum platzen.
„Die Kinder stehen im Mittelpunkt“, ist es Matthias
Twardon, Miriam Zeyen und ihrem Team auch und
gerade im Seuchenjahr 2020 wichtig, dass es ihren
Schützlingen gut geht. Natürlich sind auch hier die
Gruppen getrennt, wird regelmäßig gelüftet und wer-
den Türklinken desinfiziert, verlaufen die Kindergar-
tentage aber sonst so normal wie irgend möglich.
„Die Kita hat durch die Coronazeit einen anderen
Stellenwert“, wissen die Verantwortlichen und lassen
deshalb bei der Umsetzung der Maßnahmen immer
auch den gesunden Menschenverstand walten. Mit
Erfolg! Denn bislang machte das Virus einen großen
Bogen ums neue "Haus der Forscher" Kindergarten
Seitenbach.

Weiler Kindergarten Seitenbach von der IHK als “Haus der kleinen Forscher” zertifiziert

Interesse und Wohl der Kinder stehen im Mittelpunkt

Ob die Jungs und Mädchen im Weil im Schönbucher
Kindergarten Seitenbach interessierter sind als
Gleichaltrige sei dahingestellt. Auf jeden Fall aber
waren sie von der Baustelle im vergangenen Jahr im
eigenen Garten, bei der der bereits seit 1970 beste-
henden Einrichtung eine neue Nestschaukel, Sand-
kasten samt Häuschen mit Rutsche und eine Werk-
hütte verpasst wurde, derart angetan, dass sie alles
ganz genau wissen wollten und sich jetzt mit man-
chen Details fast besser auskennen als ihre Erzieher.
Wie funktioniert ein Bagger? Was gibt es noch für
Baustellenfahrzeuge? Die Neugier der 55 Kinder zwi-

Ganz genau verfolgten die Jungs und Mädchen, wie sich der Garten ihrer Kita in ein völlig neu gestaltetes Spielparadies verwandelte.

Matthias Twardon und Miriam Zeyen sind sichtlich stolz auf die Zertifizierung ihres Kindergartens Seitenbach zum “Haus der kleinen Forscher”.
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Pfarrer und Öffnungszeiten

Wir sind für Sie da
Pfarramt 1, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Fax (0 71 57) 52 06 29
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de
Vikar Jakobus Hartmann
Telefon (0 70 22) 9 92 04 72
E-Mail: jakobus.hartmann@elkw.de
Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)
E-Mail: diakon.weil@elkw.de
Evang. Gemeindebüro im Haus Renz, Schulstr.2
Postanschrift: Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04,
E-Mail: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag  von 15.00 bis 17.00 Uhr,
am Donnerstag und Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Über aktuelle Termine und Veranstaltungen infor-
miert sie auch unsere Homepage:   
www.ev-kirche-weil.de
Schauen Sie doch mal rein.

Termine

Diese Woche
Samstag, den 28. November 2020

14.00 Adventsgrüße werden  
in Breitenstein verteilt  
näheres dazu in den Texten

Sonntag, den 29. November 2020
15.00 Adventsgrüße werden  

in Weil und Neuweiler verteilt  
näheres dazu in den Texten

Samstag, den 5. Dezember 2020
 8.00- 
12.00

Adventsverkauf  
vor der Martinskirche

Texte

Aktuelles und Wichtiges

Opfer und Spenden
Das Pfichtopfer am 1. Advent ist für die Arbeit des 
Gustav-Adolf-Werkes bestimmt.

Hierzu ergeht folgender Opferaufruf des Landesbi-
schofs:

Ihr heutiges Opfer erbitten wir für die Aufgaben des 
Gustav-Adolf-Werks Württemberg, das unsere Glau-
bensgeschwister in den Diasporagemeinden welt-
weit unterstützt.

Das Gustav-Adolf-Werk ist die Brücke zwischen den 
evangelischen Kirchen in Deutschland und kleinen 
Gemeinden und Kirchen weltweit. Es unterstützt die 
evangelischen Minderheiten in ihren Aufgaben und 
Herausforderungen, zum Beispiel durch fnanzielle 
Beteiligung an sozialen Projekten oder Bauvorha-
ben, bei der Vergabe von Stipendien oder durch die 
Entsendung von Freiwilligen. Ganz besonders un-
terstützt das Gustav-Adolf-Werk die evangelischen 
Kirchen in den aktuellen Krisengebieten dieser Welt 
wie beispielsweise Libanon, Syrien, Griechenland 
und Venezuela. Mit seiner Corona-Nothilfe können 
die Partnerkirchen die Not von der Corona-Pande-
mie besonders betroffenen Menschen lindern.

Ich bitte Sie herzlich, das Gustav-Adolf-Werk Württem-
berg mit Ihrem Opfer zu unterstützen und darüber hin-
aus unsere Glaubensgeschwister in den Diasporage-
meinden im Gebet zu begleiten. Denn Paulus schreibt 
in seinem Brief an die Galater: „Darum, solange wir 
noch Zeit haben, lasst uns Gutes tun an jedermann, 
allermeist aber an des Glaubens Genossen.“ (Gal. 6,10)

Herzlichen Dank für Ihre treue Unterstützung

Dr. h.c. Frank Otfried July

Coronaregeln im Gottesdienst
Derzeit ist der Landkreis Böblingen Risikogebiet mit 
einer 7-Tages-Inzidenz von mehr als 50 Neuinfektio-
nen auf 100.000 Einwohner. Deshalb ist das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes während des ganzen 
Gottesdienstes verpfichtend. Auf das gemeinsame 
Singen müssen wir leider verzichten. Es dürfen nur 
Besucher, die in einem gemeinsamen Haushalt leben, 
ohne Abstand nebeneinander sitzen. Für alle andern 
Besucher gilt ein Abstand von 2 m. Die Gottesdienst-
besucher müssen weiterhin registriert werden.

Wir weisen auf das grundsätzlich geltende Teilnah-
meverbot an allen Veranstaltungen, den Gruppen und 
Kreisen unserer Kirchengemeinden für alle hin, die ent-
weder entsprechende Symptome wie Fieber, Schnup-
fen, Halsweh usw. zeigen, oder Kontakt mit einem Co-
vid-Infzierten hatten oder sich in Quarantäne befnden.

Gottesdienste mit Besuchern in der Martinskir-
che und Übertragung als Livestream
Alle Gottesdienste in der Martinskirche werden mit 
Besuchern gefeiert, gleichzeitig werden alle Gottes-
dienste auch als Livestream zu Ihnen nach Hause 
übertragen. Ein herzliches Dankeschön dafür an alle 
Mitarbeiter, die dies möglich machen.

Gottesdienst zum Anhören
Für all diejenigen, die nicht an den Gottesdiensten 
teilnehmen oder sie als Livestream anschauen kön-
nen, besteht die Möglichkeit einen Mitschnitt als CD 
zu erhalten. Falls Sie daran Interesse haben, dann 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro unter der 
Telefonnummer (0 71 57) 52 07 03.

Kinderkirche Online
Bis zum Jahresende fndet unsere Kinderkirche wie-
der online statt. Hast Du Lust, einmal in der Woche 
zu Hause Kinderkirche zu feiern?

Wir bereiten jeweils eine biblische Geschichte sowie 
vertiefende Gedanken, passende Spiel-, Rätsel oder 
auch Bastelangebote für Dich vor.

Wenn Du dabei sein möchtest, dann schreibe ein-
fach eine mail an Manuel Mutschler (m.mutschler@
gmx.de) und schon wirst Du von uns „versorgt“. Wir 
freuen uns, Dir eine Freude zu machen!

Deine Kinderkirchmitarbeiter

Wir suchen eine Mesnerin/ einen Mesner
Die Mesnerstelle an der Martinskirche teilen sich der-
zeit Frau Fleischmann und Frau Krens. Frau Krens hat 
sich berufich neu orientiert. Zum 1. Dezember ist der 

Gottesdienste 

Sonntag, den 29. November 2020  
- 1. Sonntag im Advent -  

Wochenspruch:  
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.  
(Sacharja 9,9) 

Martinskirche Weil im Schönbuch 
10.00 9/30 Gottesdienst „erwartungsvoll“  

(Pfarrer Reinmüller) 
Predigttext: Sacharja 9,9-10 
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt.  
Der Gottesdienst findet mit Besuchern statt. Er wird auch 
als Livestream unter www.tinyurl.com/GottesdienstWeil 
übertragen. 

Haus der Süddt. Gemeinschaft Neuweiler 
10.00 Gottesdienst (Pfarrer Krusemarck) 

Predigttext: Sacharja 9,9-10 
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt.  

krzbb.de

Telefonische Anzeigen- Annahme 07031 6200-20
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Stellenanteil von Frau Krens mit 3,42 Wochenstunden 
neu zu besetzen. Wer daran Interesse hat, kann sich 
mit Pfarrer Krusemarck, Thomas Rieger oder dem 
Gemeindebüro in Verbindung setzen.

Aktion Einkaufshilfe
Wir wollen helfen, dass niemand in der Coronakrise 
übersehen wird und ohne Hilfe bleibt. Wir vermitteln 
Ihnen weiterhin freiwillige Helfer, die für Sie Einkäu-
fe, sonstige Besorgungen und Gänge übernehmen. 
Sollten Sie Hilfe benötigen, melden Sie sich bitte da-
für telefonisch in unserem Gemeindebüro.

Statt Adventssingen verteilen wir einen Advents-
gruß!
Das alljährliche Adventssingen muss dieses Jahr lei-
der ausfallen. Dennoch wollen wir allen ev. Bürgern 
ab 85 Jahren aus Weil, Neuweiler und Breitenstein 
einen kleinen Gruß vorbeibringen. Wer sich darüber 
freut, an der Haustüre (natürlich auf Abstand) einen 
kleinen Gruß überreicht zu bekommen, darf am

Samstag, 28. November 2020 ab 14.00 Uhr  
sich auf ein Klingeln an der Haustüre in Breitenstein 
freuen und am

Sonntag, 29. November 2020 ab 15.00 Uhr  
werden wir in Weil und Neuweiler die Adventsgrüße 
verteilen. Wenn Sie die Tür nicht öffnen können oder 
wollen – werden Sie Ihren Gruß im Briefkasten fnden.

ADVENTSVERKAUF am 5. Dezember 2020
vor der Martinskirche

Schon traditionell konnten Sie am Freitag vor dem 
ersten Advent bei uns kleine Weihnachtsgeschenke 
und Ähnliches kaufen. Da das Schönbuchfeuer je-
doch in diesem Jahr ausfällt, wollen wir Ihnen diese 
Möglichkeit dennoch anbieten:

Am Samstag, den 5. Dezember 2020, bieten wir von 
8.00 bis 12.00 Uhr vor der Martinskirche Verschie-
denes an:

• Handarbeiten aus einem Selbsthilfeprojekt aus Haiti

•  Selbstgemachtes wie Marmelade, Sirup, handge-
strickte Socken, kleine Dekoartikel,...

Wir freuen uns schon jetzt auf Sie als Käufer.

Selbstverständlich achten wir auf die Hygiene- und 
Abstandsregeln und bitten Sie, einen Mundschutz 
zu tragen.

Ein Weihnachtsgeschenk von Ihnen!

Die Kinder Osteuropas brauchen Sie!

Auch in diesem Jahr können Sie wieder an der Ak-
tion „Weihnachtspäckchen an Kinder in Osteuro-
pa“ teilnehmen.

Für Einzelheiten wenden Sie sich bitte direkt an die 
Sammelstelle von

Doris Hiller, Brückenstraße 3, 71093 Weil im Schön-
buch, Tel.: (0 71 57) 6 43 31.

Abgabeschluss: 12. Dezember 2020

Weihnachtspäckchen für Mariaberg

Auch dieses Jahr gibt es wieder die Möglichkeit, 
Menschen mit Behinderung einen Weihnachts-
wunsch zu erfüllen.

Die Wunschzettel erhalten Sie an folgenden Stellen:

–  im Breitensteiner Lädle ab Mittwoch,  
den 18. November 2020

–  am Bäckerstand in Neuweiler,  
Sa 7.00 Uhr – 10.00 Uhr (21.11. und 28.11.)

–  in der Kinder-und Jugendbücherei im Neuweiler 
Rathaus, Öffnungszeiten:  
Mo und Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

–  in der Bücherei in Weil im Schönbuch zu den 
bekannten Öffnungszeiten

Genaue Informationen zu Abgabeort und –datum 
können Sie dem Wunschzettel entnehmen.

Vielen Dank an alle, die diese tolle Aktion jedes Jahr 
möglich machen!

Auskünfte erhalten Sie bei:  
Katrin Zimmermann, In der Röte 61,  
Weil im Schönbuch Tel.: (0 71 57) 7 21 17 24

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Sonntag, 29. November 2020
18.00 Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor

Roland Jung

Mittwoch, 2. Dezember 2020
20.00 EC-Jugendkreis

Infos unter:
(0 70 31) 9 25 98 89

Freitag, 4. Dezember 2020
17.30 Jungenjungschar (Online Programm)

Infos unter:
(01511) 4 46 91 88
(01 57) 30 13 51 27
(01 76) 55 54 03 83

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Sekretariat: M. Herbig

Telefon (0 71 57) 5 38 32-0,  
Telefax (0 71 57) 5 38 32-29,

E-Mail:  
StJohannesBaptist.WeilimSchoenbuch@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Montag und Dienstag 9:30 bis 12:00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr

Homepage: www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de

Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 41 98 01

Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch,  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Jugendreferentin Maria Kaak
jugendreferat.kgwd@gmail.com

Termine
Am Freitag, 4. Dezember ist das Pfarrbüro  
geschlossen.

Beerdigungsdienst
01.-11.12. Pfarrer Jean-Rémy Kokaya Dalo,  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Samstag, 28. November 2020
18.00 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 

im Schönbuch (Pfr. Kokaya), musikalisch 
begleitet von SängerInnen unseres Kir-
chenchores, Kollekte für die Aufgaben der 
Kirchengemeinde

Sonntag, 29. November 2020 – 1. Advent
10.30 Eucharistiefeier Erlöserkirche Holzgerlin-

gen (Pfr. Feil), Anmeldung erforderlich
10.30 Eucharistiefeier Heilig Geist Steinenbronn 

(Pfr. Kokaya)
11.00 Ital. Eucharistiefeier St. Johannes Baptist 

Weil im Schönbuch (Don Emeka)
17.00 Offene Kirche im Advent Bruder Klaus 

Dettenhausen (siehe Plakat)

Dienstag, 1. Dezember 2020
9.00 Rorate St. Johannes Baptist Weil im 

Schönbuch (Pfr. Kokaya)

Donnerstag, 3. Dezember 2020
18.30 Rorate Bruder Klaus Dettenhausen  

(Pfr. Kokaya)

Freitag, 4. Dezember 2020
19.00 Informationsabend Firmung St. Johannes 

Baptist Weil im Schönbuch

Vorschau
Samstag, 5. Dezember 2020

18.00 Eucharistiefeier Bruder Klaus Dettenhau-
sen (Pfr. Kokaya), Kollekte für die Aufga-
ben der Kirchengemeinde

Sonntag, 6. Dezember 2020 – 2. Advent
10.00 Ökumenischer Gottesdienst mit  

Nikolausbesuch, im Freien an der Schule 
Breitenstein

10.30 Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 
(Pfr. Kokaya)

17.00 Offene Kirche im Advent St. Johannes 
Baptist Weil im Schönbuch (siehe Plakat)

Gottesdienste im Fernsehen
29. November, 9.30 Uhr, ZDF
Erster Adventsonntag, die Vorfreude auf Weihnach-
ten beginnt. „Die Krippe ist die Manifestation der 
Treue Gottes: Gott wird Mensch“, erklärt Pater Oliver 
Ruggenthaler.

Die Kirche St. Johannes Baptist bleibt tagsüber 
geöffnet für Personen, die einen Ort für Stille, Besin-
nung und Gebet aufsuchen möchten.

„Wir sagen Euch an...“
Der Adventskalender ist ein guter Begleiter für Fa-
milien durch den Advent. Sie können ihn in der Kir-
che St. Johannes Baptist am Schriftenstand für 3,50 
Euro/Stück erwerben.
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Hausgottesdienste feiern

Mit „Zuhause Gottesdienst feiern“ hat die Diöze-
se schon im ersten Lockdown im Frühjahr Got-
tesdienstmodelle zur Verfügung gestellt, die nie-
derschwellig und ohne Vorkenntnisse auch in den 
Familien und Einzelhaushalten umsetzbar waren. 
Auch für die Advents- und Weihnachtszeit stehen 
nun wieder Hausgottesdienste für Familien und mit 
Kindern, Hausgebete für alleine lebende Menschen 
und andere Vorlagen bereit. Sie sind auf der Home-
page der Diözese abrufbar www.drs.de. Vorschläge 
für einen Hausgottesdienst im Advent liegen für Sie 
in den Kirchen bereit.

Adventszeit 2020 – Wir sammeln wieder  
„Goldene Momente“

Sie gibt es täglich, Momente – mögen sie auch noch 
so klein und unscheinbar sein – die uns froh machen 
und Hoffnung schenken:

*  Ich bin durch eine einfache Begebenheit beschenkt 
worden.

* Ich bin überrascht oder ermutigt worden.

*  Ich habe die Nähe Gottes und/ oder die Zuwen-
dung eines Menschen erlebt.

Wenn wir diese Augenblicke miteinander teilen, kann 
eine Lichtspur entstehen, die uns auf Gott verweist. 
Eine Art „göttlicher Hoffnungskalender“ könnte da-
bei entstehen, bei dem uns immer wieder neu und 
überraschend eine Tür geöffnet wird.

Deshalb möchte ich Sie und Euch einladen, vom 
1. Advent bis zum Weihnachtsfest mitzumachen, 
sich Tag für Tag, Abend für Abend beschenken zu 
lassen und sich zu erfreuen am Reichtum unserer 
„Goldenen Momente“, gerade jetzt in dieser unge-
wissen Zeit.

Bei den „Goldenen Momenten“ kannst du/ kön-
nen Sie dabei sein:

• als Sammler und Sammlerin von „Goldenen 
Momenten“: Sie schreiben an den Tagen, an denen 

Sie einen solchen Moment erleben, diesen in zwei 
bis drei Sätzen auf und mailen ihn an: goldenemo-
mente@gmx.net

(Die eingeschickten Texte werden anonymisiert und 
dann gesammelt an alle im Verteiler weitergeleitet)

und/ oder

• nur als Leser oder Leserin der abendlichen 
Rundmail

Ich versuche jeden Abend dafür zu sorgen, dass ich 
die eingegangenen „Goldenen Momente“ des je-
weiligen Tages in einer Rundmail an alle im Verteiler 
verschicke.

Anmeldung ab sofort zum Verteiler unter goldene-
momente@gmx.net

Eine An- und Abmeldung ist jederzeit möglich.

Gerne können diese Informationen und auch dann 
die Rundmails mit den „Goldenen Momenten“ wei-
terverbreitet werden, um so neue Sammlerinnen 
und Sammler zu gewinnen.

Elisabeth Mack, Gemeindereferentin

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:

Daniela Di Stefano,  
Telefonnummer: 
(0 70 31) 4 38 02 15;
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag  von 15.00 bis 17.00 Uhr 
und Freitag  von 12.30 bis 14.30 Uhr

Don Emeka: (nach Vereinbarung )  
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 29. November um 11.00 Uhr  
Gottesdienst in Weil im Schönbuch. 1. Advent

Sonntag, 6. Dezember um 11.00 Uhr  
Gottesdienst in Steinenbronn. 2. Advent

Sonntag, 13. Dezember um 15.00 Uhr  
Gottesdienst in Schönaich 3. Advent

Sonntag, 20. Dezember um 11.00 Uhr  
Gottesdienst in Holzgerlingen 4. Advent

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26

Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38

Weitere Informationen fnden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 29. November – 1. Advent

 9.30  Gottesdienst mit Pastor i. R. Gerhard Maier  
parallel Sonntagschule – Eingang separat 
hinter der Kirche.

Aufgrund der Corona-Situation müssen wir leider 
auf einige Veranstaltungen verzichten!

Adventskranzwerkstatt und Adventskränzeverkauf – 
abgesagt

28.11. Bazar mit Indoor-Spielplatz – abgesagt

Liebe Besucher und Besucherinnen,

Bitte unterstützen sie doch stattdessen die örtlichen 
Geschäfte für ihre Weihnachtsartikel, sowie unsere 
örtlichen Bäckereien und Gastronomie.

Wir sind im nächsten Jahr 2021 wieder für Sie da.

Mittwoch, 2. Dezember 2020
18.00 Online- 

Adventsandacht  
Sie fnden die  
Online-Advents- 
andacht auf unserm  
Youtube Kanal:  
EmK Schönaich  
Gottesdienst-Stream

Brich dem Hungrigen dein Brot, und die im 
Elend ohne Obdach sind, führe ins Haus! 
Wenn du einen nackt siehst, so kleide ihn, und 
entzieh dich nicht deinem Fleisch und Blut!
 Jesaja 58,7

Die Vereine informieren

Deutscher   
Hausfrauenbund (DHB)   
Ortsverband Schönbuchlichtung

Wir hatten gehofft, wenigstens unsere letzte Veran-
staltung in diesem Jahr, die Weihnachtsfeier, mitein-
ander durchführen zu können. Aber die Corona-Vor-
sorgemaßnahmen lassen es nicht zu.

Deshalb sollten wir uns am Dienstag, 8. Dezember 
2020, 15.00 Uhr, gemütlich mit einer Tasse Kaffee 
oder Tee hinsetzen, vielleicht die eine oder andere 
unserer Mitglieder anrufen oder nur an die schönen, 
gemeinsamen Stunden miteinander denken. Und 
uns auf das nächste Jahr – hoffentlich ohne Ein-
schränkungen – freuen.

Vorweihnachtliche Grüße von Ihrem Vorstand

  
Junges Streichorchester 
Weil im Schönbuch e.V.

Adventskalender
Ab 1. Dezember können Sie unter https://rebrand.
ly/adventskalender täglich eine kleine Überraschung 
des Jungen Streichorchesters hören und sehen. 

OFFENE KIRCHE IM ADVENT 

 

 

Impulse, schöne Musik, Stille, Kerzenlicht 

–zur Ruhe kommen – 
 

Dazu möchten wir Sie an den vier Adventssonntagen 

von 17.00 – 18.00 Uhr herzlich einladen. 

 

1.Advent  29.11.2020 

Bruder-Klaus-Kirche Dettenhausen 

 

2. Advent  06.12.2020 

Kirche St. Johannes Baptist Weil im Schönbuch 

 

3. Advent  13.12.2020 

Kirche St. Johannes Baptist Weil im Schönbuch 

 

4. Advent  20.12.2020 

Bruder-Klaus-Kirche Dettenhausen 

 

Es gelten die aktuellen Hygieneauflagen. 

 

 
Kath. Kirchengemeinde, Bachstraße 17, 71093 Weil im Schönbuch 

Tel: 07157 538320, E-Mail: kgwd@drs.de 
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Neu eingespielte Advents- und Weihnachtslieder im 
Wechsel mit Filmausschnitten aus den letzten Jah-
ren und... psst! Nicht gleich alles verraten!

Geduld! Bald spielen wir wieder!

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:
– Radball:

Montags und donnerstags  
zwischen 17.00 und 21.00 Uhr

Mittwochs ab 19.30 Uhr

– Kunstradfahren:
Dienstags, mittwochs und freitags  
zwischen 16.00 und 19.30 Uhr

– Radtreff:
Freitags um 17.00 Uhr (April bis Ende September)

Anmerkung: Die Trainingszeiten können variieren. Wer 
im Training vorbeikommen möchte, sollte dies mög-
lichst einen Tag vorher telefonisch, (0 71 57) 53 76 95 
oder per E-Mail: beata.leinich@rvweil.de abklären.

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfrmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.

Kontakt: Beata Leinich, Tel: (0 71 57) 53 76 95 oder 
www.rvweil.de

Im Internet fndet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Kein Wirtschafts- und  
Trainingsbetrieb
Der Wirtschafts- und Trainingsbetrieb 
(Halle, Schießstände und Bogenplatz) 
ist bis auf weiteres untersagt. 

Wir bitten um euer Verständnis.

– Die Vorstandschaft –

Kontakt
Web: http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/ 

WeilemerSchuetzen
e-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Trainingszeiten und Öffnungszeiten
Aufgrund der aktuellen Situation müssen wir den 
Trainingsbetrieb erneut einstellen.
Das Team Gauri bietet während dieser Zeit alle  
Gerichte zum Mitnehmen an

Die Gaststätte erreichen sie unter  
Telefon (0 70 31) 4 19 87 76

Öffnungszeiten: im November
Montag und Dienstag ist Ruhetag
Mittwoch bis Freitags  17.00 bis 21.00 Uhr
Samstag  16.00 bis 21.00 Uhr 
Sonntag und Feiertage  10.30 bis 21.00 Uhr

Soziale Dienste und Betreuung  
Weil im Schönbuch e. V.

Mitgliederversammlung
Ein herzliches Dankeschön an alle die unseren Ver-
ein fnanziell und tatkräftig unterstützten.

Die Corona-Pandemie war und ist für uns eine große 
Herausforderung in vielfältiger Weise. Dienste und 
Aufgaben veränderten sich. Zusätzliche Maßnah-
men erschwerten die Arbeit oder führten dazu, dass 
das umfängliche Angebot in gewohnter Weise nicht 
aufrechterhalten werden konnte. Eine Einschrän-
kung in der Begegnung, ein doch so lieb gewor-
dener Austausch untereinander war oft nicht mehr 
möglich. – Das ist bedauerlich.

Leider war es bislang nicht möglich, eine Mitglie-
derversammlung durchzuführen. Auf diese Weise 
möchten wir sie jedoch über einige Punkte der Ar-
beit im Jahr 2019 informieren..

Mitglieder, Spenden, Jahresergebnis
Zahl der Mitglieder zum Jahresende: 652, Im Jahr 
2019 beigetreten: 13

Diakonie – und Sozialstation (DSST) Schönbuch-
lichtung inkl. IAV-Stelle
Die Unterstützung der DSST Schönbuchlichtung ist 
eine wesentliche Aufgabe unseres Vereins.

Es erfolgten Zahlungen für Anteile an:

• den Betreuungskosten von Pfegebedürftigen,

• der Unterstützung der IAV- Beratungsstelle

• dem Abmangel der DSST Schönbuchlichtung

Nachbarschaftshilfe
Für Vereinsmitglieder wurden die Sätze der Nach-
barschaftshilfe weiterhin mit 1,50 Euro pro Std. be-
zuschusst, 30 Personen nahmen dies in Anspruch. 

Unter anderem hat der Verein die laufenden Aufga-
ben der Nachbarschaftshilfe weiter fnanziell zusätz-
lich unterstützt.

Seniorenmittagstisch
845 Essen wurden ausgegeben bei einer Anzahl von 
durchschnittlich 37 Besucher pro Mittagstisch. Trotz 
ehrenamtlicher Mitarbeit konnten die Einnahmen die 
Ausgaben nicht decken. Es entstand ein Defzit! Auf-
grund dessen ist eine Erhöhung des Ausgabeprei-
ses pro Mahlzeit geplant.

Seniorenfahrdienst
Die Kosten pro Mitfahrt sind aufgrund der steigenden 
Anzahl der mitfahrenden Personen leicht gesunken 
obwohl aufgrund der Erhöhung des Mindestlohnes 
die Stundensätze ab Januar 2019 gestiegen sind.

Hospizgruppe
Die Ausbildung neuer ehrenamtlicher Mitarbeiter 
wurde im Herbst 2019 begonnen. Die Förderung des 
Landratsamts Böblingen und die Förderung durch 
die Krankenkassen konnten die gesamten Ausga-
ben der Hospizgruppe decken.

Ein detaillierter Jahresbericht 2019 des Vereins Sozi-
ale Dienste und Betreuung kann bei Bedarf bei Frau 
Ulrike Löffer eingesehen werden.

Wir wünschen eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit.

i.A. des Vereins, Ulrike Löffer

Vereinsvorstand:

Gerhard Pross und Wolfgang Lahl

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:

Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

Aktuelle Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle
Aktuell können wir aufgrund der vorgegebenen Re-
gelungen zu Corona nicht wie gewohnt geöffnet ha-
ben. Gerne vereinbaren wir einen Termin mit Ihnen.

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf

• per e-mail: geschaeftsstelle@sportvereini-
gung-weil.de oder per

• Telefon unter (0 71 57) 5 34 98 53  
(Geschäftsstelle mit Anrufbeantworter) oder 
Telefon (01 51) 4 63 46 97 29

Kommen Sie gut durch diese Zeit und bleiben Sie 
gesund!

Wohnzimmerftness

Bewegungstipps  
im Lockdown!
Liebe Mitglieder, liebe Weile-
merinnen und Weilemer,

die neuen Corona-Regelun-
gen lassen einen geregelten 
Trainingsbetrieb in nächster 
Zeit leider nicht mehr zu.

Weil insbesondere in den kommenden „grauen Mo-
naten“ und in Pandemiezeiten Bewegung beson-
ders wichtig ist, bieten wir unsere WOHNZIMMER-
FITNESS als Ausgleich wieder an. Unsere Trainerin 
Karin von ProVit hat im Frühjahr mit ihren eigenen 
Fitness-Videos begonnen und jetzt fortgesetzt. 
Schaut mal rein und macht mit:
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Karins Ganzkörper Workout Nr. 1
30 Minuten Kraft und Ausdauer
https://youtu.be/rekGky4HQfM

Karins Ganzkörper + Comedy-Workout Nr. 2
45 Minuten Kraft und Ausdauer zum Schwitzen
https://youtu.be/o4gZEP2S9AQ

Workout Nr. 3 am See mit Karin
Yoga und Pilates
https://youtu.be/rjYlJ8nFuqE

Karins Workout Nr. 4
Thaibo more
https://youtu.be/E1_U1UE0bDE

Und ganz neu:
Karins Workout Nr: 5
Rockn Robics
https://c.gmx.net/@334251265439569301/LrY 
mc_B0T3actpv__TjtyA

Die Links zum Anklicken fndet ihr auf unserer 
Homepage www.sportvereinigung-weil.de
Weitere Angebote für zu Hause während der Schließ-
zeit fndet ihr auf der Homepage des Schwäbischen 
Turnerbundes (STB):
https://www.stb.de/corona/wohnzimmerftness:
Zum Beispiel auf Instagram #MitPowerDurchCoro-
na Challenge:
„Wir möchten euch Inspirationen liefern, welche 
Übungen ihr ganz einfach zuhause machen könnt 
und haben dazu die 30 Tage #MitPowerDurchCo-
rona Challenge ins Leben gerufen. 30 Tage je drei 
Übungen pro Tag sind das Ziel. Die Übungen an den 
einzelnen Tagen sind nach Muskelgruppen aufge-
teilt. Alle Übungen fndet ihr auf Instagram in den 
Story-Highlights.“
oder die
Kinderturn-App von der Kinderturnstiftung  
Baden-Württemberg
https://www.kinderturnstiftung-bw.de/kitu-app- 
gemeinsam-spielen-bewegen/
„Die kostenfreie „Kitu-App: Gemeinsam spielen und 
bewegen“ bringt Spaß, Spiel und Bewegung und 
stellt all unsere Muskeln auf die Probe. Beim gemein-
samen „Entengang“, „Berg-steigen“, „Frosch-hüp-
fen“ oder „Hampelmann“ machen kommen auch die 
Lachmuskeln nicht zu kurz“
Wir wünschen euch viel Spaß und Abwechslung 
beim Ausprobieren der Apps.
Kommt durch diese Ausnahmezeit und vor allem: 
Bleibt gesund!
Allen Kranken wünschen wir baldige Genesung.
Der Vorstand

  
  
Abteilung Badminton

Kein Training  
im November!
Da die Gemeinde aufgrund der 
Corona-Pandemie die städtischen 
Freizeiteinrichtungen für Novem-
ber schließt, kann leider auch kein 
Badmintontraining stattfnden.

Wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen im Training!
Neu: Badminton Weil jetzt auch auf Instagram: 
badminton_weil

  
  
Abteilung Turnen

Trainingsausfall bis 2021!
Liebe Eltern, Liebe Turnerinnen und Turner,
aufgrund der aktuellen Situation müssen auch wir nach 
dem November nun auch im Dezember den Turnbe-

trieb aussetzen. Wir werden euch im Blättle und auch 
auf unserer Webseite auf dem laufenden halten.

Wir wünschen euch alles trotz aller Umstände eine 
besinnliche Adventszeit und einen guten Start ins 
neue Jahr. Dann können wir hoffentlich das Training 
wieder aufnehmen!

Mit sportlichem Gruß Eure Trainer:)

Urkunden und Nadeln der Aktion 2019 und 2020

Da im Frühjahr nicht wie gewohnt die Sportabzei-
chen-Urkunden und Nadeln im Rahmen einer klei-
nen Abendveranstaltung im Rathaus stattfnden 
konnte, planen wir die Übergabe gemeinsam mit 
den Urkunden der laufenden Aktion 2020 Anfang 
des Jahres 2021. Den genauen Termin veröffentli-
chen wir rechtzeitig im Blättle.

Wer solange nicht warten kann, hat die Möglichkeit 
seine Urkunde und Nadel beiGisela Jantsch privat, 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung (0 71 57 / 
6 16 49) in Weil, Schulsteige 3 abzuholen.

Kontakt

E-Mail-Adresse: www.turnen-weil1907@gmx.de.

Homepage: http://www.turnen-weil.de

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss-schoenbuch.de
www.sportvereinigung-weil.de

KiSS-Leiterin Lisa Nadolny

Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Erlachstraße 1
Telefon KiSS-mobil (01 51) 20 22 82 47
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de

Sprechstunden: 9.30 bis 12.30 Uhr außer dienstags

SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de

Geöffnet: Mo. und Do.  18.00 bis 20.00 Uhr,

Mi.  10.00 bis 12.00 Uhr

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Was hat sich geändert?

Leider gibt es schlechte Nachrichten für die Nutzer 
unserer Tennishalle. Die Regelungen der Corona VO 
konnten verschieden ausgelegt werden: man konnte 
davon ausgehen, dass geschlossene Sportstätten, 
wie unsere Tennisanlage, die einzelnen Spielfelder 
der Halle parallel, unter Beachtung des maßgebli-
chen Personenkreises (nicht mehr als zwei Perso-
nen), genutzt werden können. Das Sozialministerium 
in BW hat nun in den letzten Auslegungshinweisen 
die Nutzung der Anlage mit mehr als zwei Personen 
strikt untersagt. Das bedeutet, dass seit Mittwoch 
dieser Woche und bis auf weiteres nur noch auf Platz 
1 gespielt werden kann und natürlich wie bisher nur 
mit zwei Spielerinnen oder Spieler. Wir hoffen sehr, 
dass diese Maßnahmen nur für kurze Zeit Gültigkeit 
haben und wir bald wieder auf allen Plätzen spielen 
können. Alle weiteren Details können Sie der Home 
Page des Tennisclubs entnehmen.

Für diese wohl schwer nachzollziehbare Verände-
rung können wir nur um Verständnis bitten. Aber 
sehen wir doch auch die positive Nachricht: es wird 
zwar sehr viel schwieriger, aber wir können zumin-
dest auf einem Platz spielen. Nicht in allen Bundes-
ländern wird das so gehandhabt.

Völlig unbeeindruckt von diesen Regelungen laufen 
der Umbau unserer Anlage und die Renovierung 
unseres Clubhauses. Fortschritte sind dabei wie be-
reits dokumentiert zu sehen:

Innenausbau

Man kann es sich schon vorstellen: so wird es ein-
mal werden. In der Herrenumkleide wird schon 
einmal geheizt, es sollte ja möglichst bald trocken 
werden. Alles strahlt in blendendem Weiß, auch der 
Trainerraum. Wir kennen den Raum ja vor allem als 
Sitz der Turnierleitung. In dieser Funktion wurde er 
dieses Jahr leider nicht gebraucht, schade. Bei den 
Damenumkleiden muss noch etwas mehr gemacht 
werden. Aber auch hier kann man schon erkennen, 
wie es weiter gehen wird. Kabinen sind schon sicht-
bar, nur die Damen noch nicht. Bis Weihnachten 
will man mit dem Innenausbau fertig sein, es könn-
te klappen. Mal sehen, ob wir es schaffen, um den 
Jahreswechsel vielleicht ein paar Tage gemeinsam 
zu verbringen. Auch ein Wiedersehen mit Silvana 
und Salvatore wäre doch schön! Das alles hängt na-
türlich von der jeweils aktuellen Lage an der Coro-
na-Front ab.

Bauarbeiten

Auch hier geht es zügig voran. Die Plätz 1-4 sehen 
schon sehr gut aus, auch wenn die Linien und Netz-
te noch fehlen. Spätestens für den Sommer werden 
sie kommen, da kann man sicher sein! Aber die 
Spielfäche ist absolut glatt, wie kann man denn da-
rauf spielen? Uns werden die Hügel und Täler feh-
len! Bevor Platz 5-6 gerichtet werden muss zuvor 
der Hang stabilisiert werden. Mal sehen, wann die 
ersten Bilder von dort kommen. Aber für die Außen-
anlagen ist ja noch etwas Zeit, die Sommersaison 
beginnt ausnahmsweise dieses Jahr noch nicht! Na-
türlich nur wegen Corona!

Letzte Woche lag noch ein großer Berg mit vulkani-
schem Gestein vor den Plätzen. Es ist die Grundla-
ge unter dem roten Sand, die möglichst viel Wasser 
aufnehmen soll. Damit er nicht schon vorher, also 
auf dem Trockenen, ins seine Einzelteile zerfällt, wird 
er regelmäßig gewässert. Da sieht aus als hätte man 
den Spengler schon angestellt, nur der Platz fehlt 
noch. Man sieht: eine sehr interessante Baustelle. Es 
lohnt sich einmal vorbei zu schauen.

Wenn es schon nicht regnet, dann macht man den 
Regen eben selbst

Man kann sich die Kabinen schon mal vorstellen
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VdK - Ortsverband  
Weil im Schönbuch

Erwerbsminderungsrente: VdK und SoVD  
erringen BSG-Erfolg
Das Bundessozialgericht (BSG) lässt eine Revision 
in einem Musterstreitverfahren zu. Dabei geht es um 
die Erwerbsminderungsrente von rund 1,8 Millionen 
Menschen, betonten kürzlich der Sozialverband 
VdK und der Sozialverband Deutschland (SoVD) in 
einer gemeinsamen Pressemitteilung. Beide Sozial-
verbände klagen hier gemeinsam und freuen sich, 
dass das BSG eine Nichtzulassungsbeschwerde 
zur Entscheidung angenommen hat und dem Fall 
grundsätzliche Bedeutung beimisst (BSG Az.: B 13 
R 100/20 B). Es geht um die von VdK und SoVD an-
gestrebte Gleichbehandlung der Bestandsrentner 
mit den Neurentnern, was die im Gesetz verankerte 
Stichtagsregelung bislang verhindert. Danach pro-
ftieren nur neue Bezieher der Erwerbsminderungs-
rente (seit Januar 2019) von den höheren Zurech-
nungszeiten und entsprechend höheren Renten. Mit 
der BSG-Entscheidung über die Revision rechnen 
beide Sozialverbände im Jahr 2021.

Krankenkasse zahlt ärztliche Zweitmeinung

Gesetzlich Versicherte können grundsätzlich ihren 
Arzt frei wählen und bei Behandlungen einen zwei-
ten Arzt zu Rate ziehen. Vor bestimmten planbaren 
Operationen (OP) besteht ein gesetzlicher Anspruch 
auf die ärztliche Zweitmeinung bei Ärzten, die dafür 
eine besondere Genehmigung haben, informiert die 
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württem-
berg in Stuttgart und verweist auf den Gemeinsa-
men Bundesausschuss (G-BA). Der G-BA hat in ei-
ner Richtlinie festgelegt, für welche OPs dies zurzeit 
gilt: Gebärmutterentfernung, Mandeloperation und 
Schulterarthroskopie, künftig noch Amputationen 
beim Diabetischen Fußsyndrom sowie Kniegelen-
kersatz-OPs. Steht eine Operation an, bei der ein 
gesetzlicher Anspruch auf die Zweitmeinung be-
steht, muss der Arzt den Patienten mindestens zehn 
Tage vor dem geplanten Eingriff darüber aufklären, 
dass er sich bei speziell qualifzierten Ärzten zur 
Notwendigkeit des Eingriffs und zu alternativen Be-
handlungsmöglichkeiten beraten lassen kann. Unter 
www.116117.de/zweitmeinung kann man sich nach 
Ärztinnen und Ärzten mit der Genehmigung für die 
Zweitmeinung umsehen.

Günter Wolfsgruber

Ortsverbandsvorsitzender

 
Sieben Zwerge  
Waldkindergarten e.V.

Eindrücke vom Waldkindergarten
Ein außergewöhnliches Kindergartenjahr neigt sich 
allmählich dem Ende zu. Viele Herausforderungen 
mussten in diesem Jahr gemeistert werden. Den 
Eltern, den Erzieher/innen und dem Vorstandsteam 
rauchten nicht selten die Köpfe in diesen Zeiten. 
Veränderte Ablauf-Konzepte/Wochenpläne, sowie, 
mittlerweile jedem präsent, ein Hygienekonzept 
mussten erstellt werden, um den neuen/alten Kin-
dergartenalltag Corona-konform umsetzten zu kön-
nen. Gleichzeitig war es uns aber auch ein echtes 
Bedürfnis, den Spagat zu schaffen, es unseren Kin-
dern, den veränderten Wiedereinstieg im Frühsom-
mer, so „leicht“ wie möglich zu machen, nach dem 
abrupten Stopp und der langen Pause im Frühjahr. 
Im Sommer wurden dann die großen Kinder in die 
Grundschule verabschiedet, diesmal auch anders 
als gewohnt, trotzdem nicht weniger herzlich. Wir 
hoffen, sie konnten sich mittlerweile in ihrem neu-
en Schulumfeld gut einleben und grüßen alle „alten“ 
Hasen- und Igel-Kinder ganz lieb.

Im August durften alle ein wenig durch schnaufen. 
Jedoch konnte trotzdem realisiert werden, den in 
die Jahre gekommenen Holzboden der Kindihütte 

abzuschleifen und neu einzulassen. Dies war drin-
gend nötig und wir konnten viele tatkräftige Eltern 
an verschiedenen Samstagen mobilisieren. Das Er-
gebnis kann sich wirklich sehen lassen. Der „neue 
alte“ Boden sieht großartig aus. Ein großes Danke-
schön nochmals an alle feißigen Helfer. Im Septem-
ber ging es endlich wieder los und wir durften viele 
neue Waldkindergartenkinder willkommen heißen. 
Das tolle Wetter hat uns die spannende Eingewöh-
nungszeit sehr erleichtert und mittlerweile sind viele 
zarte, neue Freundschaftsbande geknüpft worden. 
Nochmals ein herzliches Willkommen an alle neuen 
Kinder und ihre Familien. Auch die Waldspielgrup-
pen und die Schulkindgruppe durften im September 
wieder starten und so schalten im Gaiern noch mehr 
Kinderstimmen durch den Wald.

Der goldene Herbst zog ins Land und es gab bei 
uns im Wald wieder viele schöne, liebgewonnene 
Dinge im Wechsel der Jahreszeiten zu entdecken. 
Es wurden emsig Kastanien und Eicheln gesam-
melt, Männchen und Wurfkastanien gebastelt und 
Weidentipis auf den Waldgrundstücken angelegt. 
Die Kinder wurden nicht müde, das ein oder ande-
re Blättersträußchen beim Abholen der Mama, dem 
Papa zu überreichen. Die neuen Kinder bastelten 
stolz ihre besonderen Laternen, welche sie, ganz 
nachhaltig, durch die nächsten drei Jahre begleiten 
werden. Die Kinder entdeckten kleine, seltene Wald-
bewohner, einen Feuersalamander z. B. und Molche 
wurden auf ihren täglichen Streifzügen durch den 
Wald bestaunt.

Auch die verschiedenen AGs der Eltern waren nach 
der langen Pause wieder aktiv und so wurden tolle 
neue Holzbänke kreiert. Die Waldgrundstücke beka-
men neue Holzbänke und Tische. Die Tipis wurden 
für den Winter vorbereitet, die Brücken repariert und 
die Waldsofas mit neuen Weidenästen „gepolstert“. 
Im Garten um die Kindihütte wurde ordentlich ge-
schafft und ein zusätzlicher zweiter Kompost ange-
legt, das Brennholz umgesetzt, sowie eine regen-
feste Plane über den Steinkreis gespannt, um den 
Kindern in der nassen Jahreszeit im Außenbereich 
ein zusätzliches trockenes Plätzchen zu schaffen. 
Nur durch die kontinuierliche Zusammenarbeit al-
ler Eltern in den AGs, können wir unseren Kindern 
einen so schönen Rahmen ermöglichen. Diese Zu-
sammenarbeit ist sehr wertvoll.

Ergänzend dazu möchten wir natürlich auch die sen-
sible und leidenschaftliche Arbeit unserer Erzieher/
innen nicht unerwähnt lassen. Ihr seid jeden Tag für 
unsere Kinder da, ihr zeigt so viel Einsatz, zerbrecht 
euch den Kopf, habt schöne und kreative Ideen, 
schleppt unermüdlich Staffeleien oder sonstiges 
Material mit in den Wald, lacht mit Ihnen, tröstet sie 
und begleitet sie ganz individuell. Das spüren wir als 
Eltern in den täglichen Erzählungen der Kinder und 
im persönlichen Kontakt mit Euch, ihr seid einfach 
mit Herzblut dabei. Dafür danken wir Euch von gan-
zem Herzen!!!

Auch die Herstellung unserer Adventskränze muss-
te in diesem Jahr neu organisiert werden. Nicht wie 
sonst während gemütlicher Stunden in der Hütte, 
werden die Kränze dieses Jahr im „Homeoffce“ 
hergestellt. Jeder für sich, aber trotzdem als ge-
meinsam geschaffene Aktion. Die Waldweihnacht 
der Weiler Hütte fndet nicht statt, für uns über die 
Jahre ein fxer Termin zum Verkauf unserer Holzo-
fenwaffeln geworden. Auch da haben sich die Eltern 
tolle Alternativen überlegt. Zusätzlich zum Advents-
kranzverkauf, werden in diesem Jahr selbstgemach-
te Bio-Erzeugnisse, sowie allerlei liebevoll Genähtes 
zum Verkauf angeboten. Verkauft wird privat und auf 
dem Ziegenhof Binder bei den „Käsmachern“. Ein 
ganz herzliches Dankeschön für Eure unkomplizierte 
Unterstützung.

Wir sagen nochmals DANKE, an alle, die uns, un-
sere Kinder und den Kindergarten in diesem Jahr in 
so tatkräftiger, kreativer und oft auch optimistischen 
Weise unterstützt haben. Kommen Sie gut durch 
diese oftmals seltsame und nervenaufreibende Zeit 
und natürlich ganz besonders wichtig, bleiben Sie 
gesund!

Überörtliche Vereine

Haus der Familie Sif-BB

Freie Plätze in Kursen

Augen auf und durch – die Wechseljahre

ein Informationsabend für Frauen ab 40 Jahren

Denken Sie beim Stichwort Wechseljahre auch zu-
erst an Hitzewallungen oder Stimmungsschwankun-
gen und fragen sich manchmal:

– „Was kommt da auf mich zu?“

– „Ist es bei mir vielleicht schon soweit?“

– „Was verändert sich in meinem Körper?“

– „Welche Beschwerden kann es geben?“

– „Was kann ich für mich tun?“

Gut informiert können Sie dem neuen Lebensab-
schnitt gelassen entgegensehen.

Ein durchaus erfreulicher Abend für Frauen ab 40.

In Kooperation mit pro familia Böblingen

Dienstag, 8. Dezember 2020, 18.00 – 19.30 Uhr  
im Haus der Familie.

Optimismus in Kindern wecken

Optimismus ist eine Lebenshaltung, die den Blick auf 
die positiven Möglichkeiten einer (auch schwierigen) 
Situation richtet. An diesem Abend beschäftigen wir 
uns damit, wie wir in unseren Kindern Optimismus 
wecken können und ihnen dabei helfen, zu einem 
offenen, lebensbejahenden und positiven Menschen 
heranzuwachsen.

Ebenfalls bietet der Abend viele praktische Impulse 
für den Alltag: Wir können wir unsere Kinder ermu-
tigen und innere Stärke vermitteln? Wie können wir 
den Kindern helfen, Misserfolge konstruktiv zu ver-
arbeiten, damit es Ihnen gelingt, trotz Rückschlägen 
wieder aufzustehen und optimistisch weiter zu gehe?. 
Hierzu erhalten Sie mutmachende Anregungen.

Ein Angebot des Resilienzzentrum  
Sindelfngen-Böblingen.

Mittwoch, 9. Dezember 2020, 19.30 – 21.30 Uhr  
im Haus der Familie.

Anmeldung: www.hdf-sindelfngen.de,  
info@hdf-sindelfngen.de
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Lions-Club Böblingen-Schönbuch

Höchste Zeit sich um den „3. Schönbuch  
Löwen 2021“zu bewerben
Der Lions Club Böblingen Schönbuch lobt aktuell 
den „3. Schönbuch Löwen 2021“ aus. Ziel ist es, 
das Gemeinwesen und das Miteinander zwischen 
allen Generationen zu stützen und die Inklusion zu 
stärken. Dabei sind viele Projekt-Ideen für den „3. 
Schönbuch-Löwen 2021“ vorstellbar, der mit bis 
zu 5.000,00 Euro dotiert ist: vom Bastelkurs für 
Kleinkinder, über eine Kletteranlage in der Schule, 
oder im Kindergarten, bis zu einem Spezial-PC für 
eine Werkstatt, die mit Behinderten arbeitet, oder ein 
Sportgerät im Altenpfegeheim, Ihren Ideen sind kei-
ne Grenzen gesetzt!

Das Projekt muss lediglich drei Kriterien erfüllen:
• Das Projekt muss Kindern und/oder Jugend-

lichen, Senioren oder Hilfsbedürftigen im 
Landkreis Böblingen zu Gute kommen

• Das Projekt darf keine Gewinnerzielungsab-
sichten haben

• Das Projekt muss im Jahr 2021 abgeschlossen 
werden

Bewerbungsschluss ist der 31.12.2020.
Informationen unter: www.lions-bbs.de
Bewerben Sie sich JETZT und senden Sie die Beschrei-
bung Ihres Projektes für das Jahr 2021 direkt an:
kontakt@lions-bbs.de

Drei edle „Schönbuch Löwen“ stehen auch für 2021 
wieder bereit

Parteien

Arbeitskreis Grüne Politik

Liebe Leserinnen und Leser,
da wir auf Grund der aktuellen Situation keine Ver-
anstaltungen in Natura anbieten können, aber unse-
re Themen dennoch aktuell bleiben, wollen wir uns 
auch auf den Weg in die digitale Welt begeben.
Unser erster Vortrag dieser Art fndet am 3.12.20 
statt. Thema ist die Lebensmittelverschwendung 
und wie wir damit umgehen können. Sophia Häußler 
von der Organisation foodsharing wird über diese 
Thematik berichten und anschließend für einen Aus-
tausch bereit sein. Wenn Sie dabei sein wollen, dann 
senden Sie uns eine Email an: ak-gruene-politik@
web.de und wir schicken Ihnen die Zugangsdaten 
zu. Wir freuen uns über rege Teilnahmen.
Evelyn Amrehn
www.ak-gruene-politik-wis.de

RETTE
LEBENSMITTEL

STATT SIE
WEGZUWERFEN

1,3 Mrd Tonnen
Lebensmittelverschwendung 
pro Jahr

Lokale Lösungsansätze für das globale Problem der Lebensmittel- 

verschwendung finden, Bewusstsein für den ideellen Wert unserer 

Nahrung schaf n, L b nsmitt l r tt n, auf g s llschaflich r und 

politischer Ebene aktiv werden. 

Gemeinsam neue Impulse für einen verantwortungsvollen 

Umgang mit unseren Ressourcen setzen!

82 kg
wirf j d r von uns im 
Schnitt pro Jahr weg!

40 %
Nahrungsmittelverluste
in Industriestaaten aus völlig 
genießbaren Lebensmitteln

Wir laden Sie ein zum digitalen Vortrag am 

3. Dezember 2020 / 19 bis 21 Uhr

Der Vortrag wird via Zoom statt fnden. Melden Sie sich an: ak-gruene-politik@web.de. 

Wir schicken Ihnen die Zugangsdaten. Über eine rege Beteiligung freuen wir uns.

www.ak-gruene-politik-wis.de

Was sonst noch interessiert

Weltladen Holzgerlingen
Die Welt ein Stückchen FAIRbessern

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausträgt, 
geht nicht FAIRloren.“

(frei nach Albert Schweitzer)

Liebe Freundinnen und Freunde des Weltladens 
Holzgerlingen.

Wir möchten uns bei allen bedanken, die durch ihren 
Einkauf oder ihre (ehrenamtliche) Mitarbeit den La-
den unterstützen. Eine friedlichere Welt wird es nur 
durch Gerechtigkeit geben. Fairer Handel ist ein Teil 
davon.

Weltläden sind Geschäfte, die ihr Produktsortiment 
unter ganz bestimmten Gesichtspunkten auswäh-
len. Für die Unterstützung dieser vielfältigen Auf-
gaben suchen wir noch Menschen, die sich mit uns 
zusammen die ehrenamtliche Arbeit teilen möch-
ten. Vielleicht haben auch Sie -wie wir- Spaß daran. 
Kommen Sie einfach mal vorbei, stöbern Sie in un-
serm Sortiment und lassen sich auch sonst beraten.

Faire Geschenkgutscheine

Sie interessiert die Herkunft und Verarbeitungswei-
se Ihres Produktsortiments? Bei uns im Weltladen 
Holzgerlingen verkaufen wir fair gehandelte und zer-
tifzierte Produkte.

Mit einem unserer Fair Einkaufen Gutscheine 
schenken Sie gleich zweimal Freunde, Sie ver-
schenken fairen Genuss und freie Auswahl für den 
Beschenkten.

Das Fairtrade-Siegel steht für den Optimismus von 
Produzentenfamilien und Arbeiter*innen in Entwick-
lungsländern. Es verbindet ihr Bedürfnis nach einem 
selbstbestimmten Leben mit dem Wunsch von Ver-
braucher*innen nach mehr Gerechtigkeit.

Beherzt eingegriffen:  
Unfallversichert!

Beherzt eingegriffen: Unfallversichert!

Menschen, die in einer Notsituation Hilfe leisten, 
sind bei der Unfallkasse Baden-Württemberg ge-
setzlich unfallversichert

Sie sind die ersten, die bei einem Unfall oder körper-
lichen Angriff zur Stelle sind: Menschen, die Erste 
Hilfe leisten oder beherzt eingreifen, um andere in 
einer Notsituation zu retten oder zu schützen. Hil-
feleistende gehen in diesen Situationen oft über 
ihre Grenzen hinaus und schaffen Großartiges – so-
gar Übermenschliches. Doch manchmal tragen sie 
selbst Verletzungen davon: körperliche, manchmal 
auch seelische Belastungen, die oft sehr viel später 
auftreten. Viele wissen jedoch nicht, dass sie als Hil-
feleistende bei der Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW) unfallversichert sind. Um diese gesetzliche 
Leistung in den Mittelpunkt zu stellen, macht die 
UKBW den Versicherungsschutz für Hilfeleistende 
zum zentralen Thema ihrer aktuellen Kampagne.

Hilfeleistende stehen unter dem Schutz der gesetz-
lichen Unfallversicherung. Dieser Schutz ist kosten-
frei und besteht automatisch: eine gesonderte Ver-
sicherung muss dafür nicht abgeschlossen werden, 
ein Antrag ist nicht erforderlich. Die Versicherung 
besteht automatisch dadurch, dass jemand einer 
anderen Person in einer Notsituation hilft. Darüber 
transparent und umfassend zu informieren, hat sich 
die UKBW zum Ziel gesetzt. „Helfen Sie anderen, 
wenn sie Hilfe brauchen – Sie sind dabei versichert“, 
erklärt Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW: 
„Wir sind für Sie da, wenn Sie aufgrund ihres Hilf-
seinsatzes körperliche oder psychische Unterstüt-
zung benötigen oder durch Ihr Eingreifen Sachen 
beschädigt wurden – Ihre Sicherheit und Gesundheit 
haben für uns oberste Priorität“.

Der Versicherungsschutz besteht bei allen Tätigkei-
ten, die mit der Hilfeleistung verbunden sind. Versi-
chert sind Menschen, die zum Beispiel eine andere 
Person bei einem Angriff verteidigen oder schützen, 
Erste Hilfe bei einer verunfallten Person leisten oder 
eine ertrinkende Person aus einem See retten.

Was tun, wenn beim Helfen etwas passiert?

Sollten Hilfeleistende nach ihrem Eingreifen selbst 
ärztliche Hilfe benötigen, sollten sie dem behan-
delnden Arzt mitteilen, dass sie sich die Verletzung 
zugezogen haben, als sie jemand anderem geholfen 
haben. Hilfeleistende sollten die Situation möglichst 
genau schildern, vielleicht sogar auf andere Helferin-
nen und Helfer oder Zeugen vor Ort verweisen kön-
nen. Wenn Hilfeleistende körperliche oder psychische 
Unterstützung brauchen, sollten sie sich schnellst-
möglich bei der UKBW oder bei einer Durchgangs-
ärztin oder einem Durchgangsarzt (D-Ärzte) melden. 
Dies sind besonders qualifzierte ärztliche Partner der 
gesetzlichen Unfallversicherung.

Die UKBW-Karte für Hilfeleistende

Im Zentrum der Informationskampagne steht neben 
dem gesetzlichen Unfallversicherungsschutz die 
Karte der UKBW für Hilfeleistende. Auf der Karte 
sind die wichtigsten Hinweise über den Versiche-
rungsschutz sowie der Kontakt zur Unfallkasse ver-
merkt. Über Kooperationspartner – wie Feuerwehr 
und Rettungsdienste – werden diese Karten in ganz 
Baden-Württemberg verteilt und direkt an Hilfeleis-
tende ausgegeben. So soll vermieden werden, dass 
keine oder zu späte Kenntnis über den Versiche-
rungsschutz unnötige Folgeschäden der Betroffe-
nen nach sich ziehen. Die UKBW unterstützt und be-
gleitet diese Menschen, um sie mit allen geeigneten 
Mitteln wieder gesund zu machen.

Weitere Informationen unter  
www.ukbw.de/hilfeleistende.


